
Expedition : Langgasse Ro . 27 .

Samstag de « 2 . MärzS2 »
1878 .

VDMNWkUISSW

Jacob J . Speyer ,

Buchhalter und Lehrer der Handelswissenschasten ,

Grabenstrasse 3 . _____ ___

Pa « . Tages - Ordnung :

1 ) Berathung über Versteigerung oder Vermietung von Juden -

tariütS - Gegenstünden ;

Geslugelzncht - Verein .

Heute Samstag den S . März Abends 8 Uhr findet

lat Vereinslokale eine

Altsache Mchsührmg
in SO Stunden ,

einfache und doppelte Bucbfiihrnng
, in 30 Stunden
kann Jedermann ohne Vorkenntnisse bei An¬

wendung des erforderlichen Heisses in meinen Lehrkursen
erlernen .

Anmeldungen zu diesen , sowie zu Unterrichtsstunden in

Kaufmännischem Rechnen , Wechselhunde ,

Handelsrecht , französischer , englischer und

italienischer Sprache , Korrespondenz u . s . w .
werden jederzeit entgegengenommen .

i 61 kommen zum Ausgebot : 1 Kauape , 1 Kommode ,

iLadenschrarrk , 1 Theke , Bettstelle « mit und ohne

Oprnngrahme « , Spiegel , Bilder , Stuhle , Sarmiger
Eas - Liister , Herren - und Frauenkleider , Haus - ----- --------------

P « d « üchengeräthe und 1 kupferne Eismaschine .
twbCri ) ^ entlicße GkNeral - VersaMMlUNg

Der Auktionator : l '

425 Werd * Müller *

Di , Beifuhr von 48 Raummeter buchenem Scheit - und Knüppel -

3lj st , das hiesige KreiSgerichtsgeföngniß aus dem Walddistrikt

SieSbadmerhaag 43 soll

Montag de « 4 . März l . I . Morgens 10 Uhr

yKreiSgerichtSgefängnisse dahier , Albrechtstraße 6 , an den Wenigst -

»rdernden vergeben werden .

- Wiesbaden , dm 27 . Februar 1878 . Der Kömgl . StaatSanwart .

!756 Moritz .

Henle
* *

WW
"

vormittags 91/ » und Nachmittags 2 Uhr :

Fortsetzung
der

mnaMchen Versteigerung
Friedrichstrasse 6 .

Teeret - Verein ,

__ Heute Samstag Abends 8 Uhr
in den gutgeheizte « Räume « des

Römersaal ® :

Großer Maskenball .

Einzug des närrischen Ministeriums
\ » 90 Minuten nach 7 Uhr unter Mitwirkung von

jK \ zwei Mustkchören und einigen Dutzend ächt

S - - , ( 7 X englischer Clowns . in

Das weitere , sehr reichhaltige Programm wird

nicht veröffentlicht .

Karten für Herren und Masken ( Damen ohne Maske

frei ) ä 1 Mark find zu haben bei den Herren J . Mondrton ,

Saalgasse , Carl » Öring , Goldgasse , Schiink , Schwal -

bacherstratze , Rieser , Schwalbacherfiraße , und Sprenger ,

„ Stadt Frankfurt "
. Per Vorstand .

- — -- —

I
classificlrter Bordeaux - Weine 31 Marktstra ^ 13 , bRaufmann

^
A . Freihen , Frie ^ ichstrake 28 ,

vom Hause I f, - Schramm , Metzgergasie 15 , Hutmacher Ed . Ring ,

« athl . Johuston & fils in Bordeaux 1 Michelsberg 82 , sowie Abends an der Eape .

Fran ® Schäfer , Weinhandlung , Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

^ r Erstand .
Friedrichstrasse 5b ( de Laspee

’sche Häuser ) . i 2oV

2 ) die Lokalftage . . . . ... . . ..

IgSu Mnich - m W d »
B . E . « »

gelangoereilt ^ Sängerlust
"

.

t
Sonntag den 3 . März Abends8 Uhr s - L

in den Räumen des

Saalhan Schirmer : W

Hnmoristijch - carnevalistische M

Abend - Unterhaltung H
mit Ball .
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Tafelsalz

Adolph Sehr

Rheinstraße 7 .

Prömttrt r Hanr - over 1877 .
, Kassel 1877 .

Ijlebig
’

s

Ign « Dichmann
GoSdgaffe S

Dr . med . Doecks mildwirkenveS P
mittd ßegen Mageukrampf , Verdau
schwäche re . , d - ffen Heilkraft seit mehl
50 Jahren Don Laien und Aerzten als tio
anerkannt , wird jedem an genannter
Leidenden bebens empfohlen . Unbehagliches
Vollsein nach Genuß von Speisen und G
Schläfrigkeit , lästige Blähungen , Kopfweh ,

Ausstößen , unregelmäßiger Stuhl , später Druck in der h <
reizbare Gemüthsstimmung , kurzes Athmen rc . sind Ze!
MagenkrampfeS rc . A

Kauze Flasche ( für 6 Wochen ) 18 Mark .
Halbe , ( für 3 Woche « ) 9 ,

Prospekt gratis und franco nur allein zu beziehen b
Apotheker Deecks in Harpftedt bei Breme « .

Sine
ete 5
Sin i

Ml

Weisse Glacehandschuh ^
weisse Ballcravatten — -

billiget bei

1753 Georg Hofmann , Langgassi £ St,

Prima Portland Cement
,

sowie ganzer und gemahlener schwarzer Kalk stets auf
Lager bei Ch . Hermann . Nerostraße 13 . 2292

Das Kohlenlager
Nerostratze 23 empfichlr fortwshm d I . Qualität Ruhr «
fohlt « , Scheit - und Anzündeholz , u billigen « reisen . 18501

M .
2
1

Faß a 1

„ a 1

n a —

„ ä —

Puddingpulver
ist zusammengesetzt aus den feinsten Ingredienzen (selbst die
Eier fehlen nicht ) und gibt einen Pudding , der nicht besser
und billiger auf andere Art herzusteüen ist .

Zu haben in alle « feine « Delieatetz - , Drogue « -
und Materialwaaren - Geschäfte « . ( H . 0255 a . )

1 Faß
4

Für Entleerung der Gruben in Landhäusern ohne Waffen! . ,
wird wegen schwieriger An - und Abfuhr der doppelte BeM '

_
obigen Tarifs in Anrechnung gebracht .

* 'S

Die Düngerausfuhrgesellschast W
empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben ohne 8 öeschi
closetS in hiefiger Stadt (die Landhäuser ausgenommen ) i» ® ute

genden vom 1 . December 1876 an zu folgenden Preisen :

Für Entleerung der Gruben in Häusem mit CloseteinM
wird pro Fatz 3 M . 50 Pfg . berechnet , indem die BefE
für Abfuhr der werthlose « Stoffe aus $ if

Gruben entsprechende Vergütung erhalten .
Da nach der Polizei - Verordnung vom 10 . Juli 1876 bet $ ”

Port der EntleerungSgeräthe nicht mehr in der früheren Ml

folgen darf , so find wir genöthigt , die durch dm vargesch^ "

Transport derselben entstehenden Kosten mit 40 Pf .
außer de « obige « Entleeru « gspreise « zu

Bestellungm beliebe man in den an den Häusem Ftit .
vk

stratze 6 und Wellritzstratze 12 angebrachten BE

niederzulegm oder bei dem Geschäftsführer , Herrn Ohr .

Wellritzstratze 12 , persönlich zu machen . ,

Wasche zum Bügeln wird angenommen Hellmundstraß^
3 © liegen hoch .

en sro » . —

Kochsalz Vlehse ^ a

( in Säcken L 50 und 100 Kilo ) , M

3 Faß ä 1

ä 1

9t 9 t i i e n .
Heute Samstag den 2 . Miirz , Vormittags 9 Mr :

Termin zur Seltendmachung von Ansprüchen an die SoucurSmaffe des
Kaufmanns Heinrich Stifft zu Wiesbaden , bei Kömgl . Amtsgericht VI .
(® . Tgbl . 87 .)

Vormittags 91/ « Uhr :
Fortsetzung der monatlichen Versteigerung in dem AuctionSlokale Friedrich¬

straße 6 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Mr :

Holzversteigerung in dem BSrstadter Gemeindewald Distrikt SelzerdeS .
(S . Tgbl , 48 ) _________________________________

$ ■ BemMhe 1OO Gewinne
find nach den jetzt vollständig eingetroffenen Privat - Tages -
liste « der » Albertlotterie zu Dresden ^ in den Loose -
Vertrieb Schulgasse 1 , Laden rechts , gefallen . Die
offizielle « Listen find ebendaselbst in einigen Tagen zu haben .
Alle in den Blättern angezeigte Loose find stets vorräthig . 142

Eine Sendung

italienischer Zuchthühner
emgetroffen bei

Buchführung , ayjgsy & s

Mr Hundeliebhaber .
Eine schöne Ulmer Dogge ( tigerfarbig ) zu verkaufen . MH .

bei M . Raquet , Känne - , Porkstraße 9 . 2754
« auarteavdget , Hahnen uns Weivqen , zu vertäuten Herrn »

mühlaaffe 2 , Parterre . 2764

„ Juverkaufen schöne tkanartcnvögel , Männchen und Weibchen ,N -rnstratze 23 1 . E ock .             2741
Ttouja aon u — 5 gutz , schon gewachsen , empftetztt zum AuS -

Pfl
^

nzen König , Fnedrichfiratze 12 . ____________ 2721

s a « tafie - Krtlare « fü - Maokenbälle ä 50 Pf .
werben in uno ouwr dem Hauie oemacht Fran kenn ratze 8 , 1 St . h .

» Je ?
"

n
® tie^ eu ‘ ^ 0 $ u8 ( Papagena ) ist zu verleihen Franken -

jlroxe n , i Sneoe poch , 2703

$ nStioflt9 <
» ^ ^ ^ töfche » zu kaufen gesucht Walramstrauexo . 1» , i Trespen hoch r chts .              2 ’ 70

IHTHzN < *
, 11 < * »uw Bügel « wird angenommen

Geisbergstraße 12 , 12000
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O « p - dM - « r L « « agafie Ks .

2766

Kaffeeköchin

2697

' Pfweh ,

(H

Wohnungs - Anreigen

t dah

2736

ju erhe !

2768
2761

mdeS P
erda «
-it mch
als vs

miet

Iglichei

e Waffe«>

:lte BeMI

hen buti

Tin gebildetes , evangel . Mädchen gesetzten Alters aus guter
» amilie , sehr zuverlässig , welches eine gute Hand schreibt und
*to®8 französisch spricht , wünscht Stelle alS Leinwand -

Frier
im BW

n golvener Ri « g , grauer Onyxstetn , verloren . Gegen

hnung abzugeben Paulmenstraße 1 . 2617

auf gleich oder später zu vermiethen . Näheres zu « fragen bei

N . Schneiderböhn . _ x ,
2 * 32

Möbl . Zimmer an Gymnasiasten zu vermiethen . Näheres Oranien -

straßr 16 , 2 . St .
2749

Der geräumige Keller
dkS Saalbaues Friedrichstraße 22 ist auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres Dotzheimerstraße 8 , Parterre . 2723

Ein reinlicher Arbeiter findet Schlafstelle Neugaffr 5 , Frontfp . 2700

Zwei Arbeiter finden Kost v . Logi » Faulbrunnenstraße 9 , Htrh . 2747
Bortsehnns In der Befolge .)

Personen , die gesucht werden :

Ein Mädchen kann das Kieidermachen gründlich erlernen . Näh .

Epiegelgaffe 6 . 2692

Ein tüchtiges Dienstmädchen wird gesucht Moritzstraße 11 , eine

Stiege hoch . 2725

Ein tüchtiges , reinliches Mädchen wird gesucht Kirch ,

gaffe 8 , 1 Stiege hoch . 2708

Gesucht durch Birck ’ s PlacirungS -Bureau , kl . Weber gaff ? 5 :

1 perfekte Kammerjungfer , 1 feines Mädchen zu einer Dame für

auf Reisen , 1 gesetztes Mädchen für allein zu 2 Damen , 1 Mädchen ,
das kochen kann , nach EmS , 1 feinbürgerliche Köchin nach Güßen ,
1 Herrschastsköchin nach Mainz und 1 RrstaurattonSköchin für hier ,

Mädchen für allein , 1 gesunde Schenkamme sofort nach Heidelberg .

Gesucht wird eine bürgerliche Köchin zum sofortigen Eintritt

durch Bitter , untere Webergaffe 13 .

ohne 8 Beschiießnin 2C, c| nem fe | nen Hotel oder in einem Geschäfte ,
amen ) i ® ute Zeugnisse . Näheres Expedition . 272 :

leisem

8 ä 1

ä 1

ä —

gesucht in ein hiefiger Hotel . Näheres Expedition .

Marktstraße 38 wird ein ordentliches Mädchen gesucht .

Ein tüchtiges Hotelzimmermädchen zum sofortigen Eintritt gesucht
durch Bitter , untere Webergaffe 13 . 2766

Ein Hausmädchen wird zum 1 . April gesucht Adolph
straße 3 , 2 Treppen hoch . 2697

Es wird ein junger , kräftiger Bursche in eine Restauration für

die Kellerarbeit gesucht . Näheres in der Exped . d . Bl . 2755

Ein mit gute « Zeugnissen versehener
Comptoir - Diener findet dauernde Stellung

2739 1 bei Bernhard Liebmann ,

» » « * Näheres Dotzheimerstraße 34 . 2735 I VÄ
'

.

”
aprii , We d „

, 11, sd . lJ .
5 Zimmermädchen mit guten Zeugniffen wünscht I möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen Römerberg 1 . 2717

>76der
« ah - Saalgaffe 16 im Hinterhaus . 2730 - _ Ql .

irren SM * ^ SMädchen aus gebildeter Familie wünscht als Gesell - I Julie OrlCU * * • » II «

-orgeschn^ in-rw
'

«
E iur Stütze der Hausfrau sich zu placiren . Näheres I Eine Wohnung von fünf bis sechs Zimmern und allem Zubehör

is . pr - S ö 6 - 2759 (freie Aussicht auf den Rhein ) , sowie Mitbenutzung des Gartens

in erbeil !« [ r Wä sucheu i Ein aeletrt - s firnhfS MädLen von rmfctr « 1 nnf aleick oder fväter ru vermiethen . Näheres zu erfragen bet
u. ,, . -- suche « r Ein gesetztes , braves Mädchen von außer -

gutbür ^ erlich kochen , waschen , bügeln und alle Haus -

rkann , sowie HauS - , Zimmer - und Küchenmädchen ,
An Hausbur ' chen d . Steuernagel , Goldgaffe 3 . 2744

k* Markes Mädchen vom Lande , zu aller Arbeit willig ,
untere Webergaffe 13 . 2766

undstrap . 4 ^ ? 0 '^ te 8rcw (Wiliwe ) sucht Stellung in einem größeren
> nbR Weißzeug, oder Küchen - HauShälterin . Näheres Hell -

kin = ° e,1 h , eine Treppe hoch . 2694

pkfstklle w sucht Stelle ; stellensuchende Mädchen erhalten
V Nerostraße 28 , 1 . Stock . 2741

deutsch - C - uversattsusstuudeu und Lseture werden

einer deutschen Dame , die ein sehr schönes Deutsch spricht , an

sowohl Herren wie Damen , ertheilt . Näh . Exped . 2701

WWO . ^ n
'
Srea » ! kl . BurgUratze ! Ich « ratullre Dir ! - th .

ötatulixen unserem Dirigenten , Wilkelm Beck ,

44 . Geburtstagsfeste . Beim Ungeheuer mit H - rzen , Mund

H V i Händen wünschen wir das Allerbeste .
O Das Streichquartett : B . St . I . B . H » L .

h A 4A H H v

Personen , die fich anbieten :

Ine geübte Putzmacherin , auch im Kleiderwachen erfahren ,
t Beschäftigung in einem hiesigen Geschäfte . Näh . Exp . 2765

ine Frau sucht Beschäftigung im Weißzeugnähen und AuSbessern ;
■ . • „ werden Steppereien angenommen Adlerstraße 55 , 1 St . 2748

®ir6in Mädchen sucht Beschäftigung im Kleidermochm , Weißzeug -
•

‘
„ 'Jen und AuSbessern . Näheres Schwalbacherstraße 49 . 2732

" “ W « junges , starkes Mädchen sucht Stelle als Kinder - oder Haus -
nd Zeiql )d)en . Näheres Humboldtstraße 1 . 2706

(Win reinliches Mädchen , welches servilen und bügeln kann , sucht
Mark , lle als Hausmädchen . Näheres bei Frau Pfeiffer , Häfner -

ir fie 5 im zweiten Stock . 2724

Bankgeschäft . 2716

lSortsetzun » te d « Beilaae .)

Biebt Mama ! Wir grataliren Dir herzlich zu Deinem

Mstage . Llementinchen , Nartchen und die bl . Mina . 2746

iin schwarz - grauer H « rrd , sog . Bffenpinscher , mit hellgelben
remitäten , ist am Freitag Nachmittag entlaufen . Der Wieder -

ger erhält eine Belohnung Leberberg No . 1 . Bor Ankauf

gewarnt .__________ ____________ _______________________
2737

Angebote :

Ellertbogengaffe 13 ,

eine Stiege hoch , ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2743

Gettb - rgvrertz - 18 ist ein gut möblirtes Parterre - Zimmer mit

Cabinet , sowie ein kleiner Logis zu verm . Näh . eine Stiege hoch .

| Helrnenstraße 10 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 2720

ijus empfohlene Kammerjungser sucht Stelle durch Bitter , I Metzgergasse 8 ist ein neuhergerichtetes Logis zu vermiethen .
e e Webergaffe 13 . 2766 Näh . Langgaffe 5 . 2733

wlxV8 , k ° »kes Mädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht Stelle I Moritzstraße 6 sind zwei große , möblirte Zimmer auf 1 . April

tmb n n
Ein oder Kindermädchen durch Frau Birck , JU vermiethen . Näheres im Laden . 2705

und ne 5öeberöaffe 5 . 2763 Steingasse 23 find 2 Zimmer und 1 Küche zu verm . 2745

gebildetes , evangel . Mädchen , 26 Jahre StiftQtraqqp ß ist die für sich abgeschlossene Bei -

t , Tockton otn » s I Lil Ld LI aööü U Etage , bestehend in 3 Zimmern , Küche

r Stiiü - k
~ )ecDnDmene I unb Zubehör , zu vermiethen . 2702

Trutze der Hausfrau , zur selbstst . Führung | Von April d . IS . ab find 2 Zimmer in bester Lage nebst solider
6 ‘ ~ '

Pension für einen einzelnen Herrn oder zwei Schüler bei einer

gebildeten Familie zu haben . Näh . Exped . 2707



Original • > Tarifgreise

435

2713

FrmndlichS labet ein Der Verstau !

wozu freundlichst einladet Wilh . Biess . 2728

Annoncen zum

zur Besorgung anzunehmen und zu verrechnen .

Pensionat Brand « MM
verkünden mit einer berechtigten PrloaW

unter Leitung von Br . I £ . Klein .

Vorbereitung für die EinjShrig - Freiwilligen - Prüfung .
hafte Ueberwachung und Verpflegung der Zöglinge .

Auskunft ertheilt F . Brand . J

Bock - Bier .

Sonntag , Montag , Dienstag
wird in unseren Wirthschafte « zu Wiesbaden
ein ausgezeichnetes Glas Böck - Bier
zum gewöhnlichen Preise verabreicht .

Mainz , im März 1878 .

Rheinische Rierbrauerei .

Wir haben

Herrn P . Hahn in Wiesbaden
( Papierhandlung — Langgaffe 5 )

unsere Vertretung für Wiesbaden und Umgegend übertragen , und ist derselbe in Stand gesetzt ,

3nÄ ”re Goldenes Lamm
,

" AM
Heute Abend : Sauerkraut und Leberklös .•

G . Gozzi .

Zum Anker , Neugasse .

Heute Abend und während der Fastnacht ausgezeichnetes

Bock - Bier .

„
Nene Aiiiicitia

Heute Samstag Abend : Versammlung im Verei «

Tages - Ordnung r Berathung der Statuten ;
Wahl eine » Vorstandes .

2722
______ __ _________

Der provis . VsrvaW

Gesangverein „ Sängerlusti
W r « Dotzheim . EMU

Sonntag den 3 . März , Abends 7 Uhr anfangend : OONCEI
mit BAI . Li im Gasthaus zur » Krone "

, wobei auch du !
°

Glas Bier verabreicht wird .

Haasenstein L Vogler,

(H . 6946 .) Erste und älteste Annoncen - Erpeditton
5

Eltville *

Gasthaus „ Zum Engel
"

Sonntag den 3 . und Dienstag den 5 . März :

Grosse Tanzmusik
wozu ergeben st einladet l SeeL J

Schwere französische Welschhahn - « ,

„ „ Welschbühner ,

„ „ Poularden und

italienische Hahnen
eingetroffen .

Auch sind heute die ersten neuen Geb
eingetroffen , sowie Pariser Kopfsalat "

Blumenkohl zu den billigsten Preisen bei

Ign . Dichmann ,

Wild - und GeflUgcl - Handlu » !

2772
_________________

Goldgaffe 5 .

Kalbfleisch per Pfv . 85 Psg . zu haben Steingasfe 2a ' 1

Restauration Schmidt ,

Spiegelgasse 7 .

Heute Abeud : Metze lsuppe , von Morgens
9/2 Uhr ab Schweinepfeffer und Önell -
fleisch , von Abeuds 5 Uhr a « frische Wurst ,
wozu feenndliözst einlade .

____________________
2738

Heute : Metzelfuppe ,
wozu freundlichst einladet H . Kuppel , Römerberg 1 . 2718

ftiekgen ^ tauf ^ ^ if^ ät ^ CT

^

imb Private !
® nca 150 Stück neue , solid gebaute , amtlich geaichte Deeimal -

f® lange Vorrath , zu folgenden AuSnahms -
preism unter Garantie

2 3 5 6 10 15 Ctr . Tragkraft .

26QR
16 19 251/1 27 40 461/ ! Mark .

—
g — — Onstav Kraetzer in Biebrich .

sagt die lür 50 Mk . zu verkaufen . Wo ?



GxpedMonr Langgaffs Sto . M .
__________ .

Mainzer Actien - Bierbrauerei .

Während der Carnevalstage :

Doppel - Bier .

Restauration Liebel ,
Oberwebergasse .

Heute Abend : Metzelfuppe .

Vorzügliches Glas Export - Bier , reinen Wein

___ per Schoppen 35 Pf . re . re . _______
2734

Henle Abend : Metzelsuppe ,
tooju freundlichst einladet
2704 f . Dietrich , Schwalbacherftrafte 19 ,

Heise »

Fromage de Brie
Kenfchateller Bondens
Camenbert
Mont d ’ or
Romadonr

Emmenthaler , erste Qualität ,
Msttblt Schrnickt , Metzgergaffe 25 . 2750

feinste , gereifte
Onalttät ,

flttöeutldje Stickereien
,

angefangen und fertig ,

altdeutsche Deckchen & Muster ,

gezeichnete Ainderkteidchen , Schürzen ,

Streifen ic .

in größter Auswahl 2753

(eine Parthie fertiger Kleidchen ä tont ptix )

bei E . £ < Specht & Oo .

yj

t

18 Steingasse 18 •

seute « » tu » ! Metzelsuppe .

Morgen ? Qnellfleisch , Nachmittag ? von 4 Uhr an frische
Warft . Gost . Schnaedter . 2762

Für Steinhauer .

h
neue , schwere Doppelwinde , für Steingebrauch , steht

met - würdig zu verkaufen bet Georg Cron ,

___ Schlosser und Wmdmmgcher , Hochstätte 20 .

Billig zu verkaufen r

n ,
diene und gebranchte , transportable Kochherde ,

Lederen Güte garantirt wird , Hochstätt - 28 . 2742
An noch neuer schwarzer Frack und ein säst neuer fetten »

Ltaoreaanzag (Harlekin ) sehr billig zu verk . Müblg . 13 , t St . 2740

Küfer - AnShanspüne zu haben Langgssse 23 . 2752

Frankfurter Plcrdematkl -

Looscä3Mk .
( l ‘ Äe

tu haben bei W . Speth , Kxved tot des Wie - dadener TagdlattS ,
1

______________
RT Langaasse 27 .

Auszüge besorgt Theodor Hess , Avlrrpraße 8 . 2751

Wiesbadener

Männer - Gesangverein .

Fastnacht - Sonntag den 3 . März Abends 8 Uhr :

Masken - Ball
in den Sälen des Casino

mit Verthellung von sechs Maskenpreisen .

Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass das Tragen der

Ballkarte und eines carnevalistischen Abzeichens für die Be¬

sucher Bedingung ist und streng darauf gesehen werden

wird , dass in Wiesbaden wohnende ISlchtmitglieder
nicht eingeführt werden . _ .

Karten für einzuführende Fremden sind vorher bei Herrn

G . Hofmann , Langgasse 14 , anzumelden .

86
______

Her Vorstand .

Das bereits vorannoncirte

Künstler ^ Csncert
„im „ Hotel Victoria “

findet am 18 . Mürz unter gefälliger Mitwirkung der Kgl .

Opernsängerin Fräulein Bolandt , der Pianistin Fräulein

Minna Bouffier , des Herrn Hof - Concertmeisters Weber

aus Darmstadt , des Kgl . Opernsängers Herrn Peschier ,

des Kgl . Hofschauspielers Herrn Kühns und des Pianisten

Herrn Seibert statt .

Eintrittspreise : Reservirte Plätze I . ä 5 Mark ,

reservirte Plätze II . ä 3 Mark , Gallerie ä 2 Mark .

Zur Entnahme von Karten haben freundlichst die

Mühewaltung übernommen : Frau Gräfin Bogajefsky ,

Frau Baronin von Busslot , Fräulein von Cohausen ,

Fräulein von Düsterlohe , Frau Gräfin Fürstenberg ,

Fräulein Flach , Fräulein von Ho ul ton , Fräulein von

Koppen , Fräulein von Langen , Frau von Lehenner ,

Fräulein Lossen , Frau Sanitätsrath C . W . Müller , Frau

Major Szulinyi , Fräulein Schmidt , Herr J . Schuh¬

macher (Pariser Hof ) , Herr Dr . Walter . — Ebenso sind

Karten im „ Hotel Victoria “ zu beziehen .
2760 __

Da « Comite .

Wirchschasts - Uebernahme .

Freunden und Gönnern hiermit die ergebene Anzeige , daß ich die

Wiithschaft Wellritzstratze 19 übernommen habe und werde

bemübt lein , die mich besuchenden Gäste durch gnte Speisen
und Getränke zufrieden zu Vellen .

2757 Achtungsvoll Auhlbach .
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S
12,69 + — 8 . lö .f * — 8 . 36 (nur von Mainz ) . — 5 . 7 . — 6 . 26 ( nur

von Main, ) . - 7 . u .t - 8 . 32 .1 - 8 . 48 ( nur an Sonn - und F -st-

Gttwage «

Wranksnrt , 28 . Februar 1878 .

50 - 55 Pf .
« okates « RS Krovtuzieves20 - 24

36 bG .
67 - 78
17 - 20

Wechfel - Ssurse .
Amsterdam 168 .95 B . 55 G .
London 20 .40 B . 80 G .
Paris 81 .20 b.
Wien 169 .60 B . 169 .20 @.
Frankfurter Vemk - DiSconto 4 .
Peichsbank -Discsnto 4 .

Die Absicht der nachfolgenden Mittheilung wird nicht eine Beschrei¬

bung rheinischer Maskenzüge sein ; deren Pomp und ost künstlerische Aus¬

stattung ist häufig genug geschildert worden und genügend bekannt .

( Fortsetzung folgt .)

Der heutigen Nummer liegt die Provlnzlal - Corre -

ipondenz No . S bei .

Der Carneval am Rhein »
Bon Ferdinand Hey ' l .

Erst kürzlich feierte daS „ hillige Sötten ” das fünfzigjährige Jubiläum

der neuen Aera des rheinifchen und im besonderen deS cölnischen Carne¬

vale . Jung und Alt rüstete sich zu dem munteren Volksfeste , und die

Friedenstage , die dem deutschen Vaterlaude in Hellem Glanze leuchteten ,
die ohnehin an dem nun nicht mehr bedrohten Rheine doppelt froh em¬

pfunden wurden , sie leisteten diesem Jubiläum des Humors in jeder
Weise Vorschub .

In der Regel hält man bei der Beurtheilung des rheinischen Carne -

vals die pomphaften Maskenzüge für die Hauptsache aller carnevalistischen
Bestrebungen . Allerdings , in ' s Auge fallen sie am meisten , von fernher
ziehen sie am zahlreichsten das schauende und neugierige Publikum heran .
Der Schwerpunkt der carnevalistischen Bestrebungen aber liegt weit mehr
in den allwöchentlichen Sitzungen ( auch Comitö ' s genannt ) , als in jenen

öffentlichen Zügen oder den sonstigen Veranstaltungen des eigentlichen
Straßencarnevals . Mit Neujahr bricht die närrische Sonne durch die

Wolken des Philisterthums . Entweder am NeujahrStag selbst , oder am

ersten Sonntag nach dem Jahreswechsel , in einzelnen Städten auch schon
am Sylvesterabend , beginnt daS närrische Reich des munteren Prinzen
— in Mainz deS Helden Carneval , in Cöln des — Hanswursten .

Allwöchentlich bis zur Fastnacht finden jene Sitzungen statt , in

denen durch Wort und Lied der Satire gar manches Opfer fällt und hat
der Rosenmontag , der FaschiugSdienstag seine Schuldigkeit gethan , so

setzt der Aschermittwoch mit einem solennen Häringseffeu in allen Wirth -

o - ana : Morgen « 9 Uhr nach Schmalbach und Hahnstätten ; Abends 6 Uhr

nach Schwalboch und Wehm . Ankunft : Morgens 8 Uhr 25 Mm .
von Wehen , Morgens 8 Uhr 35 Mm von Schmalbach ; Abends 5 Uhr j Rednerbühne zum Lehrstuhl .
5 Min von Hahnstätten und Schmalbach . 1 ” " 1 ' 1 1 [ - ‘

tagen von Eastel ) . — 10 . 25 .

» einbahn , » bfahrt : 7 28 - 8 . 28 .' - 11 . 22 . - 2 . 58 . -

, r. r, 8 . 20 (nur bis Nildesheim ) .

Ankunft : 8 . 7 (nur von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6 . 39 . —

7 . 43 .* — 9 . 5 .
• Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

? Strafkammer vom 1. März . Ein in der Biebrich Mosbacher

Gemarkung wohnender Privatier machte gegen befieres Wissen am 17 . No¬

vember v . I . zwei Gendarmen die Wiitheilung , daß eine bei »hm wohnende

Frau sich des in $ . 218 des Str .-G .-B . vorgesehenen Verbrechens schuldig

gemacht habe und beantrage er deren sofortige Verhaftung . Diese Beschul -

diaung hat sich als unwahr erwiesen , indem die von der Staatsanwaltschaft

ein geleitete Untersuchung demnächst wegen mangelnden Beweises eingestellt

wurde . Der Angeklagte wird wegen falscher Anschuldigung zu einem Monat

Gefängnis ! verurtheilt . - Die 18 Jahre alte Pauline Strobel ,

geboren in Laubenheim , wohnhaft zu Mainz , wird wegen Entwendung eines

Paar Strümpfe und eines Hemdes , um Nachtheile der Ehefrau Hohle dahrer

»u 14 Tagen Gefängniß verurtheilt , auf welche die erstandene Untersuchungs¬

haft aufgerechnet und ihre sofortige Entlassung erfolgte . - Wegen Holz -

d ' ebstahls im dritten Rückfalle wird die Wuiw - Caroline Lehr und die

Ebefrau des F r i e d r i ch S ch l i n k von Rambach zu je 3 Tagen © efangmu

verurtheilt . - Im August v . I . hatte die 27 Jahre alte Modistin Paulme

Lösch aus Vorchheim bei Freiburg in verschiedenen Zeitungen einen Heiraths -

antrag gestellt , rooreuf sich unter vielen Bewerbern auch der 24 Jahre alte

Architekt Hermann Bartels aus Bremen melbtte . Mit diesem hatte die

Losch korrespondirt und hatte Bartels dem Mädchen die Ehe versprochen .

Letztere nahm in Wiesbaden eine Stelle an und sand sich auch alsbald ihr

Liebhaber bei ihr ein . Nach einigen Tagen spiegelte Bartels seiner Geliebten

vor , er habe in Frankfurt eine Stelle als Architect erhalten , wüste aber eine

Cantion von 600 Mark stellen . In dem guten Glauben auf die baldige

Heirath kündigte die Lösch ihr aus der Sparcaffe in Gensingen stehende »

Capital im Betrage von 2400 Mark ; ta » Geld traf auch schon rn den ersten

Tagen hier ein . Nunmehr reiste da » Brautpaar nach Frankfurt und gab ihm

seine Brant die 600 Mark für die fragliche Caution mit . Bartels

spiegelte dem Mädchen alsdann vor , er habe die Stelle angenommen ,
die Caution entrichtet und wolle nun erst nach Bremen reifen , um die

Einwilligung feiner Eltern zur Berheirathung einzuholen . Zu diesem Zwecke
bat er seine Braut , ihr das übrige Geld in Bremen ju 61/ » pCt . anlegen
zu dürfen , wozu sich dieselbe auch verstand und Bartels thr sämmtliche »

Verwögen einhändigte . Bartels ging aber nicht nach Bremen , sondern begab
sich von Frankfurt aus nach Berlin , kaufte seiner dort wohnenden Brant ,
der 19jährigen @Ufe Heilmann , einen Paletot , eine goldene Uhr mit Kette ,
und schaffte noch verschiedene » Hansgeräthe für diese und ihre Mutter an .
Von Berlin aus schrieb Bartel « noch verschiedene Correspondenz -Karten ,
Depeschen rc . an seine Braut in Frankfurt , hat aber niemals seine Adresse
aufgegeben , und ersuchte die Lösch , di - an ihn zu richtenden Briefe post¬
lagernd zu bezeichnen . Es waren mittlerweile 3 Wochen verstrichen ; dem
Mädchen wurde es nunmehr bange , und es entschloß sich, bei dem Polizei -

Präsidium in Frankfurt die Anzeige zu machen und um Festnahme des

Betrügers zu bitten . Als am . 80 . Deeember die Verhaftung des Bartels in
Berlin stattsand , hatte sich ergeben , daß von dem ihm geliehenen Gelde
bereits 1475 Mark verausgabt waren . Die Eltern de » Betrüger » haben
niemal » dir Einwilligung zur Verheiratung ihre » Sohne » gegeben , bemerkten
sogar dem Mädchen , daß ihr Sodn noch viel zu jung sei und er vorerst weder

sich noch eine Familie ernähren könne . Da » Mädchen gibt unter Thränen
ihre Angaben , die sie bereit » früher beschworen hat , vor Gericht ab und be¬
dauert den Verlust , den sie durch eisen Schwindler erlitten hat . Der Ber -

theidiger de » Angeklaaten , Herr Rechtsanwalt Dr . Siebert , beantragt bei
dem Gerichtshof die Vernehmung de » Commiffionär » , welcher dem Bartels
die Stelle in Frankfurt ausgemacht und dieserhalb einen Brief an diesen

i geschrieben haben soll , worin von der Stellung der Caution die Rede ist .
: Die Staatsanwaltschaft hatte gegen diesen Antrag nicht » einznwenden und
i schon war der Gerichtshof im Begriff , Beschluß hierüber zu f aff en , al » der

schäften und Kneipen der rheinischen Städte der Thorheit ein Ziel und

„ Alles wird wie es vordem gewesen ! " Ruhe und Ordnung kehren in
die Köpfe und Taschen zurück , der Katzenjammer stellt sich stellenweise
mächtig ein , und waS der Carneval in Baar verschlungen , wird durch
Mäßigkeit und Sparsamkeit möglichst wieder ausgeglichen ; die Bilanz
wird wieder hergestellt , der Narr wird Philister und die Närrin freut sich ,
daß das tolle Treiben vorüber , daß „ Vater wieder bei Muttern weilt " und

Hanswurst fein Scepter bis zum nächsten Neujahr in scheuer Truhe bettet .
Der Carneval selbst aber ist das characteristischste Moment des

Krimschen Volkslebens und der Humor dasür , unterstützt durch die beim
Rheinländer selten fehlende Weiulaune , vom Vater aus Sohn , von Gene -
ratwn auf Generation am Rhein erblich .

Es darf uns nicht Wunder nehmen , wenn der Norddeutsche gar ost
achselzuckend den rheinischen Carneval und die „ rheinische Narrheit

" nicht° : gretst , wenn er nicht fassen kann , wie kluge , verständige und ruhige Bür -

Geld - 8ourse .
Holl . 10 fli - Stücke . 16 Rm . 65 Pf . @.
Dukaten . . . . . 9 Ä

ml

20 Frcs .- Stücke . . 16 „
ecBcreignS . . . 20 „
Imperiales . . . 16 „
Dollars in Kolb 4 „

ger das närrische Käppchen aufsetzend , der „ Weisheit " für einige Zeit

freiwillig Lebewohl sagen und in ost harmlosen , oft aber auch politisch und

geistig bedeutenden Scherzen und Reden , froher Laune die Zügel schießen

laffen . Nirgends wohl bewahrheiten sich des Dichters Worte : „ Ein tiefer

Sinn liegt oft im kiud '
schen Spiele ! " treffender und erschöpfender , als m

den Vorträgen der heutigen rheinischen Carnevalsrcdner .

Zwar ist es geradezu eine Unmöglichkeit , durch den Druck wieder¬

zugeben , was unter dem schützenden Deckmantel des bunten Käppchens ,

durch die humoristische Umschreibung oft tresflich eingekleidet , wahrhaft

elektrisch aus die Masse wirkt ; nichtsdestoweniger aber verbreitet sich Rede

und der Rede Wortlaut und Sinn , vor so zahlreichen Zuhörerkreisen ge¬

sprochen , von Mund zu Mund , von Ohr zu Ohr und wirkt oft genug

heilsam und bessernd im Gemeiudeleben nach . Die Geißel der Satire

war allzeit eine gefürchtete und strafende Waffe und Macht — und um

I einen Gegner am härtesten und empfindlichsten zu treffen , genügt es voll -

l ständig , ihn lächerlich zu machen . Eine vielleicht traurige , übergroße
f Wahrheit wird , in humoristischer Form , der großen Masse um so Der «

| stündlicher sein und nicht selten erhebt sich in letzterer Zeit die carnevalistische

ntnr ? aickllAdende Frau welcher Arme und Beine krumme -zogen

mbrfM53X im 8dt liegen muß , bittet mitleidige Menschen

eine rltt -ze Gabe . Näheres Expedition .   _ —

Nassauisch - Eiseubah « . Fahrplan vom 15 . Dctober 0, .

^ ^ ^ ^ biSMÄ . - 2624:
t
- V - 74951Sr « 8 Ö -

B ZO f — 7 . 82 .f * — 7 . 42 ( nur an Sonn - und Festtagen bis Mainz ). —
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Krrrrft . Theater . Coueerte -

s » 7 Montag — wird das letzte carn - valistische
ds » s Winter « im Curhause stattfinden . Die

^ .^ . Eiliebtheit , welcher sichdie mitwirkenden Mitglieder de « Frankfurter
faß * « S8 . *

be
» t6l ^ flen E ° ncert Publikum erfreuen , dürste jeden .
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n

„ ^ lrei ^ E - such zenes Eoncertes voraussetze » , zumal derselbe
W » Ä Eintrrtlsprers (reservirter Platz 1 Mark , nichtreser » rter
W °»
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U'
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unt «
'
Dw ^ tion ^ -? ^ " ^ " ^ - s-llsch° st de « Frankfurter Victoria . Theater «E B « « « de , Herr » Hernrich Iautsch in Folge ihrer Erfolg « in

** “ * ” '* • * * “

es ae $ feinet SoUetibwa
’

bM etnht18 r? « Lun5 ertic6t,n läßt , um
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5

Angeklagtezur » usklörvvg der Sache die Mittheilung machte , daß der
Zeuge,arnichtexifttre . Darauf verließ der Herr Bertheidiger den
« erichttsaal , indem er dem Angeklagten Vorwürfe darüber machte , daß er
Zeugen vorgeschlagen , die gar nicht exiftirteu . Der Gerichtshof verurtheilt
den Angeklagteu wegen Betrug « zu einem Jahre GefLnguiß und tu
einer Geldbuße von 900 Mark eventuell zu 90 Tagen Gefitnguiß und
zvm Verlust ter Ehrenrechte auf die Dauer von zwei Jahren . — Der :
Metzger An ton Rümper au « Fischbach , 23 Jahr - alt , hat im
October v. J . dahier Jntenwssche ne al « Loose verkauft und den betreffenden
Abnehmern vorgespiegelt , di - Loose köunten nach Belieben wieder verkauft
werden gegen «wen kl-Mtn Nachlaß der Proctnt «. Di - - inarzablt - a Beträae

Vor

lenom
1 .
2 .
3 .

. . .
"

. Nachdem durch Allerhöchste Tabinets Ordre bestimmt worden ist , daßdi « kirchlich « Frier der Halden Feiertage mit Genehmigung de « evangelisch «,Ob - r -Kirch - nraihs aufgehoben « erden könne , hat Letzterer die Genehmiguni»n allen Gemeinden , wo sie beantragt wurde , ertheilt .
* ” " •

- Geht einer administrativen Executiourvovstreckung wegen rückstiirdjaerSt - uern und sonstiger Abgaben die ges tzlich vorgeschriebene Mahnung «den Schuldner nicht voran , so kann der Schuldner , nach einem Erkennt » !«de « Ober -Tribunal « vom 6 . Februar 1878 , wohl sich bei der vora -i-dt » X
Dienstbehörde darüber beschweren , dagegen darf er nicht die Execution «völ§ s Di «
streckung verhindern . 4

RU ( § |

_
_ o2? 6t eine Behörde die Adminiftrativ -Execution gegen den Schuldner F/e 1« taw L" stu « g -n v° llstr - -ken , welche -x-cutivisch b - izutr - ib -n sie nicht besagt' st, !° ist der Schuldner , nach einem Erkeantniß des Ober .Tribunals vom * 5 *^6 . gtbruar b . 3, , dennoch strafbar , wenn er dem Executor bei der ^ 3 * ^

ES ' Serstand leistet ; es fei denn , der Executor habe di« Stctttl
^ ^ liche Unzuständigkeit ferner Behörde zur Ertheilung de « Execntivbefeh » Nähme :
gekannt und trotzdem den Auftrag der Behörde ausgestthrt

’
ein Zeuge bei einer gerichtlichen Verhaut lnng vereidigt , die I

^ " tsache dir Beretdiguna aber tu dem Protokoll nicht erwähnt , so ist , nach I
dnm « tttnnttti8 de « Ober -Lnbunal « vom 7 . Februar 1878 , die Vereidig »», I
0,8 ut ^ t erfolgt zu erachten und das Verfahren insoweit ungültig

8
.1

.
— caBie„ ma " der . « . Ztg . ' au « Straßburg mitthrilt , wird währen » 8der großen Herbst - Manöver des 15 . » rmeecorps das Hauptquartier der

ÄailerS hort " ufgeschlagrn werden , und sind die bezügliche » Bestimmung «» I
an e' nschläg ' ger Stelle bereits etngegangen . Demzufolge wird auch die groß «Parade des vereinigte » « rmeecorps in der Nähe von Straßburg abaehali ««und der ParadeM voraussichtlich zwischen der Stadt und den Forts de- $

werden . Ob letztere mit Truppe » belegt werden sollen , ist noch nicht I

„ 0 mon pauvre Augustin
Plus d ’

argent , plus (Pentrain !
0 mon pauvre Augustin

Voici la fin !“

A « S dem Reiche .

al « unwahr heransstellten , und wird der Ängekkaqte wegen Betrug « zu6 Monaten Gefängnß verurtheilt - Im Juni 1876 wurde an « einem in
dem Haueflur etne « Hanfes tn der Taunusftraße stehenteu Schranke « mittelst
Erbrechen « oer Thür - von zwei Dieben - in - Patthi - Handtücher , Betttüchttund Sl - tdung «stvck- gestohlen , « ährend einer derselben bereit » abgeurthetlt

ist, konnte jetzt erst der zweit « Dieb , der Eigarrenmacher An aast Sauer «
te t g aus Weiskirchen b«i Offenbach ermittelt werben . Derselbe wird zueinem Jahre und 6 Monaten Zuchtbau « verurtheilt . — Am 18 . JanuarMte der Maurer Wilhelm Hofmeister an » Gelenbeck ( Sestvha ' en ) in
Delkenheim gebettelt . Bet seiner Verhaftung beleidigte er den OeUdienerund dem GeuSdarmeu leistete er mit Gewalt Widerstand . Wegen Betteln »
hat der Angeklagte 3 Tage Hast und wegen de» letzteren Bergeheus und
wegen Peletdigung 6 Wochen Gefängniß za verbüßen .

KB . Die Tagesordnung ser ans nächsten Donnerstag den 7 . Mär »
Vormittags 9 */ » Uhr bei dem hiesigen Köaiql . Verwaltung »»»» - auberaumten
Sttzung de « Amtsbeztikiraths ist vorläufig wie folgt festgesetzt ! 1 ) zwei

t8 *ltt ' Beschwerde » wegen verweigerter
Unterstützung », «suche durch Sememveräthe und 3) G -n - hmigung von 3 Kauf -
ste,r« K6?. „1W,fken «

'
*

® i,mciab2 Eutingen und dastgen Sinwohueru behufs
Vergrößerung der Hofratthen ec .

? 8 " " s * e » ball . ) Die . goldenen " Zeiten der grünen
Tische sind wiedergekehrt . SBte ein vetjüngt - r Phönix wird daS Roulette bei

63hn 81 Cfn ;
“ 1V ' « Emhause der Unterwelt entsteigen , di -

bösen Geister haben es freigegeben . In dem « eigen und rothen Sale werdendie aufgehäusten schätz « ais verlockende Maskenpreis -, kunstvoll aufg - bautder S -wmner harre » Dte Berganzenheit hat dabei in ihre Schränke gelangt
ÄmMtLT ? Umformsrocke mit de » goldig «» Knöpfen der alten Sicher -
Heckswächter diesen noch einmal für ttnc Nacht geliehen . - Di - Zahl der tanz¬
lustigen Närrinnen und Narren , welche da erscheinen « erden , soll schon eine
sehr große fetn . fo daß der heutige Maskenball im Curhau e ein seltenesBtld carnevaltstischer Verworrenheit bieten dürste .
. ... , ?5 Der hiesige . Turn - Verein ' arranairt heute Abend feinen all -

krüb ^ n
" iT « »trnA ? “ W m Wenn man den Verlauf der

K . c
in Betracht zieht und sich der Amüsements erinnert , die geradeein solcher . Turner -Maskenball bietet , bann dürste es manchem ehemaligenTheilneymer schwer fallen , diesem wiederkehrenden Vergnügen zu entsagen

19 ** ’ - “ « ' « »

, . , ® e nJi eim , 1. März . Nachdem gestern 6 Monate nach dem
letzteu dahier stattgehablen ErkrankungSsall « an Lungenseuche unter dem
diesigen Rindvieh abgelaufeu , wird nunmehr die Aushebung auch der letzten
len «

e
rfOi

b” Bon Riudv ?eh, erfolgen , wasallen Biehbeständeru , die Aecker m anderen Gemarkungen zu bestellen habe » ,
hah,n »

e,0 ^bT»
m d ° ' th - ile ist , nicht weniger de » Metzgereib - sttzern Wie »-

d?a
'
rnm Ältlichen Begleitung und Ueberwachun ,

b1ramSchI ° cht-n nsg - führten Liehe » zu tragen hatten . Damit wir aber
nicht au « der Uebnng kommen , leiden wir gegenwärtig unter der Hundesverre

beT naVn Mechtil «häas «rhofe getvdtetm tollen
vimdes , was gesetzlich 3 Monate z» dauern Hai .

Lautenschläger , trotz der Concurren , seines alte » Lehrers Brandt
Darmstadt , Übertragen , und Ersterer wird den Bau » ach seinem eigen « ’

Herstellen Vor einigen Jahren ließ derselbl Wohtthät -̂
Schulhaus und eine Kaserne in großem Styl bauen , die er gleichfalls b»Stabt schenkte , welch « erst in Folge des KasernenbaueS Garnison erhielt . —

, . 7 . Der - Hld . All, . Zig . ' wird aus Goslar unter d -m 22 . Februar9«f4rfe6en : , ® l« Restauration des Kaiserhauses ist nach außen hin kÜrM i •

«
“ ? ® “ aI8,au hinaufführende große Doppel -Freitreppe —

ftbsn im Herbst fertig , ebenso die Verbindung zwischen der eigentlichen Ps «n
*

werden gegen «inen kleinen Nachlaß der Procente ^ Die eiugeiäbsten Beträae
'̂ " b ble Eingänge und die Arkaden des ;

haben die Abnehmer dieser Loose verlor « , weil sich die a7m° ^ A - a - b-n 7 ShÄÄS ? '
« i Ä " ” 8tt d - rb «, dem Style d -« Bau «

. in «ernähr fxornnafl . flt . n . ,„ V v !. «
‘ J «, .

' S' macyl -N » Ugaven entsprechende , theilweise in durchbrochener Arbeit ausgesiihrte THÜren , letzte» uf1 h ° bfn « ne Verglasung in moderier Weise erhalten . Die 7 hohen , je durä 2
»« ei Sau en gethei ten Arkaden sind mit 8 Mm . starken Spiegelscheiben aus u, „ ,der Deutschen Spiegel,las -Actienfabrik in Freden ausgesüllt Eine Ver .

11,11
0lafun8 h«d«» dies « Arkaden jetzt wohl, » « ersten Male erhalten und darumwirkt das Glas auch etwa - befremdend . ES läßt sich aber auch nicht « , »
lennen bag ei» weniger störenber Verschluß als der gewählt « ist , sich wo Ischwerlich hätte finden lassen . Wenn man im richtigen Lichte steht , ?»scheinen die Arkade » » och völlig frei zu sein , da keiner der Zwischenräume
durch etne Sprosse gekreuzt wird . Eine Verglasung durch si-itze Scheibenw e in deu kleineren Oeffnungen d-S Unterbaues hätte auf die großartig -etnMbeit des Baues , dessen Eindruck durch gegenwärtige Einrichtung voll
ständig erhalten bleibt , störend wirken müssen ."

« s -1 ? ' Tissot hat neuerdings als . Typus des deutschen Seite

lltajt «e fotfl
® nbeS ‘

n :
" Om ä6 “ Mt 3m WRM

_ ^ diilitärisches aus dem Auslande . - Frankreich . )Dns „Journal osficiel " bringt eine Verfügung des Kriegsministers , woriii
ausgesprochen wird , daß die Elassen 1866 und 67 der Territorial -Arm ««
wahrend der Jahre 1878 und 79 zu Uebungsversammlunaen einBernfM
« » den solle » . In diesem Jahr - werde » nur Infanterie und » rtiller , ?
wie alle Chargen zur Einberufung auf je ca . 14 Tage aelanaen und -war
iaiMll?tn8i8e ^ ^ w8 A ^ nnterte -Terrttorial -Regimen ? und Batterie resp.
halbbatterieweise für die Artillerie . Alle diese Leute haben bereits in der
ÄÄÄ 'i ’ E sollen die nicht eingeübten Soldaten d»
Infanterie und Artillerie beider Jahrgänge zusammenberufen werde » . All«
Thargen wrrden z«doch auch im Jahre 1879 beordert werde », so daß die¬
selben eine doppelte Hebung durchmachen .

' ’ 805 w

land .) Die gesammten Trophäen der russische » Armee in
Asien betragen nach den von der „ Schles . Ztg ." zusamm -naeü - llt -n offi-

Berichten 66S Kanonen , 16,000 Zelte , 42,000 Gewehtt ,

möglichen Waffm
d " ^ " ' lto8e ^ ^ ^ h- « n Proviant , Munition und alle»

„ .
— (Schweden .) Am 1. August d . I . wird in Stockbolm «in«

^ \e8mkb ^ ton»em̂ iHhH ^ i?7I 'Sa681 ? fpirantnnJriiffnet « » den . Der Unter -

« Lin rweiiährtger sein , und zwar 9 Monate im ersten Jahre , 8 i«

« MhUmehmmn, « aM8fa8i :“ na praktischen Hebungen in der
Jinb lllbcommandirung zu anderen Waffen , sowie Iluf ^ fl6mt ,

~ ” a ftnb ntt * preußischem Muster zugestutzt ,
'

„
elle ^ berg in Ä)ieSSade ^ H



Bekanntmachung .

| Pferde - Bs rm « Ueru « g .

Die Pferve - Vorwukterurrg _
für de « Stadtkreis

ist, bag
lklischr«
migtmg

ärbiget
tag ok

* * lm 21 - S, & S < » VI .

Um eine schneller « Abwickelung des Geschäftes zu ermöglichen , I

wird noch bezüglich der Ausstellung der Pferde Folgendes bestimmt : I

Dir Ausstellung hat ftratzevweise und in den einzelnen
Strotzen nach der Häuser « « MMer geordnet , zu erfolgen .
Dir Reihenfolge der Straßen ist dieselbe , wie ste das Adreßbuch für
die Stadt Wiesbaden angibt , und wird dieselbe zur leichteren |
Orievtirung durch Tafeln , auf welchen die einzelnen Straßen ange¬
geben find , bezeichnet .

Es haben fich demnach die Pferdebefitzer aus der Aarstraße linls
von der Tafel , welche mit diesem Namen bezeichnet ist , aufzustellen
und zwar mit der Front nach der Stadt zu .

An der zunächst ausgestellten Tafel beginnt die Aufstellung für
die Pferdebefitzer einer anderen Straße . Sollte der Platz zwischen
den einzelnen Tafeln zur Aufstellung der Pferde aus einer Straße
nutzt ausreichen , fo b ' t die Aufstellung in zwei Gliedern zu erfolgen .

Das rechtzeitige Erscheine « auf dem MustrrunMatz

Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

DaMftag de » D . März

Vorstehende Verordnung wird hiermit zur Kenntmß des PublrkamS I AhndenAusschlusses von der vorhandenenVermögenSmafie anberaumt .

Fracht . Dieselbe tritt mit dem Tage ihres Erscheinens m Kraft . I ------- — » -*■— 10,78

WüSbaden , 26 . Februar 1878 . Die Kömg ^ PollM - Drrection .

and in
eigene « I

Ster ei»
Es b((
sielt . I

Edictalladung .

Rockdem über das Vermögen der Wittwe des Bernhard

Frorath zu Wiesbaden rechtskräftig der ConcurS erkannt worden

ist ! wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Aniprüch ^
Termin auf Mittwoch de « L7 . März B - rmittaqs s Uhr

«ReriLtsstelle « immer No . 31 , unter dem RechtSnachtheu des oyne

ch nicht

: ei4 . )
worin

-Arm «
berufen
tie , so»
i> zwar
ie resp.
in btt

iten der
i. aß <
, ß bitt

mee in
en osfi-
ewehre,
d olle»

m ein«
Untet »

!, 8 im
in btt
nnhmt »

Bekanntmachung .

bes GeiSbergstraße , Kapellenstraße , des DambachthalS und des

mit ihren Pferden wird den Pferdrbesttzern zur Pflicht gemacht ,

chenso ist den Anordnungen der aufgestellten Schutzmannschoft

» « Idie

« icht pünktlich z « * Stelle bringe « , oder dieselbe «

na « « icht der Mnfter « « gs »CoMmission vorsühre « ,

ode ? auch den M « » - r » « gsPlah ^ hren Pftrden verlaK - « ,

ÄÄ Ä «

» it - i « - r Geldstrafe bis zu 150 Mark bestraft werden .
^

Wiesbaden , 20 . Februar 1878 . Dir Kömgl . Pol : zei -Directson .

De l S U U P»

enntniß

!Si ? WÄl
'

« .

gaibne » F/s Ubt an auf dem Militär - Exereierplah an der

Ä kchiersteiner Chsuffee statt .
“ B Jeder Pferdevefitzer ist verpstichtet : Mt diesem

ebe bie Termine seine sämmtliche « Pferde zu gesteüen mit Aus -

-Skfehl« nähme :

Februar g
kürzlich 8 * *

PPt war sSSM ,
L .

d 'S Polizei - Verordnung .

! Bau « kW « n bet König ! . Verordnung vom 20 . Sep -

ben neiierworbenm Landestheilen verordnen wir , unter

ie Sef.
n

entaeaenstehenden Bestimmungen , für den Umfang

3 * bide fiel sich H° I

nrä
'
umi f Vr öffentlichen Wege ohne Erlaubniß des Jagdberechtigten frei

Reiben XKt W Derjenige , deffen Hund , ohne von Je -

i sein , allein in der angegebenen Weise frei
8 iSS wU von 3 bis 30 Mark oder im Un -

' d ° » s- möaenSfM mit verhältnißmäßiger Haft bestraft . Ausgen ° mmm

iostschm dieser Strasüestimmmuvg sind jedoch Hirten bezüglich ihrer bei

k Heerde befindlichen Hunde .

Wiesbaden den 19 . Februar 1878 .” oB n '
Königliche Regierung , Abteilung des Innern ,

(gez . ) von Meusel .

Holzabfahrt .

m » ä '

LU
'MIK

Scheitholzes und der rothtannenen Stämme , die Genehm g g

halten und wird dar betreffende Gehölz
tt6r

Montag ve « 4 . März I . Js . Früh io nyr

j zur Abfahrt überwiesen .
Der Oberförster .

| Biebrich , den 27 . Februar 1878 .
Weimar .

I 283 E — ——— —

Holzverstetgerung .

I an . i . . w,M a wäti , Bormittags 10 Uhr < « ■

I fa ^ - » d ? w « den in taR Hauser Gemeindewald Distrikt HS, '

| ^ < <f Ä6t626 dd6tnt Stämme von 48,53 Festmeter ,

2 buchene Stämme von 4,01 Frymeter ,

£ 93 RgMmeter eichenes Scheitholz ,

t M
1 a . der Fohlen unter 3 Jahren ,

»
'

» , » I b . der Hengste , I
ibignng h c . der Stuten , die entweder hochtragend find , oder noch nicht I

ät 11 länger als 8 Tage abgefohlt haben ; in beide « Fälle « I

| ist eine vom Ortsvorsta « de KUsgefertigte Be »

nungtn I schei « igu « g vorzuzeigen .
« groß « | Don der Verpflichtung zur Vorführung ihrer Pferde find auZ -

W Genommen :>tt9 DC*
1 . Miitzlieder der regierenden deutschen Familien ,
2 . die Gesandten fremder Mächte und das GesandtschaftSpersoual ,
3 . Beamte im Reichs - und Staatsdienste hinsichtlich der zum

Dienstgebräuche , sowie Aerzte und Thierärzte hinfichtlich der

zur Ausübung ihres Berufes nöthigen Pferde ,
4 . die Posthalter hinfichtlich derjenigen Pferdezahl , welche von ihnen

zur Beförderung der Posten contractmäßig gehalten werden Muß .

^
MeSbaden,

'
28 . Februar 1878 . Der Oberbürgermeister .

Bekanntmachung .

Nachdem derGemei « dera1hdieaml5 . ds . Mts .

auf dem neuen Todtenhof stattgehabt - HKv - rft - ig - r « « g

nickt aenebmigt hat, ' kommt Montag den 4 . März cr . NachmitagS

3 Uhr auf dem genannten Orte folgendes Gehölz zur nochmaligen

Versteigerung : 5 eichene Stämme , 4,6 Festm . haltend , 3 ^ Eamew -

।Holz - Stämme , 0,73 Festm . haltend , 12 Rm . M ^ n
^

77 Rm
I 2 Rm eichenes Prügelholz , 175 Stück eichene Wellen , 77 Jem .

buchenes Scheitholz , 58 Rm . buchenes Prügelholz , 1175Stück

buchene Wellen , 11 Rm . Scheitholz (Kastanienholz ) , 3 Rm . Prügel

bolz ( desgl .) , 100 Stück Wellen (deSgl .) und 48 Rm . Stockholz .

I Wiesbaden , 25 . Februar 1878 . 3m dluftrage :

|
'

Hell , Bärgermeitzerei -Secretär .
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Offenbach .

Offenbach .

Lecocq .

B . Genee .

E . Jonas .

Hopp .

B . Gende .

Beschnitt .

Schäffer .
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Raummeter Stockholz und
2175 Stück Wellen

versteigert .

2S55Uf
<a ' be ” 211 Februar 1878 .

Beide Orchu
St . Cur -oS
Cap d . so . fe¬
st . Cur -Orchi
Cap . d . 80 . It

St . Cor -Orcb
Cap d . 80 . im
St . Cur -Orch
Cap . d . 80 . Inf

St . Cur - Orchs
Cap . d . 80 . Inf.

Curhääs za

Grosser Hastend
in den

des Curhauses

Samstag den s . Mä ^ Lti
seliger gefefugcr Per, «

“
1

Zwei Orcfiesfe »». en B
( städtisches Cor - Orchester & Capelle ^ f fe ° ? HBall - Dirigent ; Herr O . n « — .

. i jn ^ rtf . ni ,
, ulxax,tr - »u v - lk . Nöh . Sxp . 268

2556 WlTÄ ’

ÄjY » M '
t
«

7 - Daeft des Frick und der Lh ? “ “ " 8-

8 . „ Das letiteFW-
ein ^ E , He »

°
»

'
chŝ

° ^ Leben "
Offenbach .

12 . Carnerai -IM
T % . Kceolo <l p ,

Eräul . Zrihi Klu « , Herr « esst, , Herr S * Hfc
'

PlatzEtopfItteprelee : Beservirter
^

Hatz 1 Mark

'

, Billet
"
. Verkauf < j

“ " k ’ alchte <” ervirter
i ^ ^ ^ ,8iate,a .

.

Masken - Garderobe
b ! ä * ! '

ÄÄJ i

ften
Vaui

Itue
en 6

 von Jos . Strauss .
aut 1 L eb und Lust “

Polka
&Ir6 : " Louisen “

von
'
Job . Strauss

' ' '

Salon
' ” Rn von Faust '

Bhelnläntepolka “
K4' TBe,a y • •

'

von Faust
‘ " Eben und Schweben “

Walzer : „ Wein , Weib
'
und Gelang" von Strauss

1 . Der Teufel
h r ® n d der Pause :

2 . Der W von Hamm )
I Gleichzeitig werdeTfel T Stark ' ' ' Cur "Orchei

3 . Grus « j .   Sodann :
<• Potpourri über bdSh ? ’ ¥arsc,h v: Michaelis

* • W. Münch . . .
® Pi 'udellieder von ! Cap . d . 80 . Inf,,

Der Bürgermeister.

  Holzversteigeruna .

Distrikt Hölzerberg :

« 75 eiM
'
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' Brückmann

carnevalistischeTExtra - Concert .
Fräulein Fritzi Blum TlJ #

° d e :

von dem Victeria . The5terC?n8S nnd Herr Schütz
° ° " d ” « « 01 - ° » - Cnr - O

™ ^ “ “ « • ”

p RooTm m .
1. Äomanze de Parisi

* WI,‘ ilu * 8- |
schöne Helena “ " f f de “ Berße Ma “

aus „ Die

S . Couplet : „ DasrTflnf! *
i ,   Offenbach . I

3 . Couplet : „ Ich
"

für
“ \ “ “ " MethnBaleni “

Strauss . |
aus der Operette

'
Fäastii

>
n »

t ’
^ rdorben werden “

6 . Duett aus '

Herr Sasfio , Herr Schlitz . f Manch stv , u T
Zweite Adtheilung .

I „ Blättlein im Winde “ v \ ’ Cap . d . 80 Inf .

| G
° lk * : " Kutechke -Pdka “

von ^ V1 P/ =^ « Cap .̂ ^ Inf
" aucT

| Oal ° P -
" Diana “

von Keler - Bdia
‘ ' £ Cur -oXte « » «’

I Der Ball bepinnf o m .
• • • • Cap . d . 80 . Inf .-fW ohNl

i Ä : ° r 7 Ü ^ r geöffneMie SaYe stehen Gallerien wer

7 p̂ in -
r . $ s if? " AÄÄä, -
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’
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r — ------ Städtische Cur -Direction : F Hey ’L
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Ellenbogenaaffe9 . 21 »S '

isch mit aebrchhn a « für lö Mark und 4 \ | 1

Damen n ?



Durch ärztlich ? Verendiiuiyi empfohlen

240c

dertstar j .̂uflageBinhnn

« ofja

« 89 «

verwendf Das 120 Seiten starke Buch :

s

s

ohne Sprungrahmen , Roßhaar - und Seegras -Matratzen , 40 Deck -

SN

Frau Martini . 1171Servietten .Säle nid

, . Hochftätte 24 werden fortwährend Lumpe « , Knochen ,
ham ß lierabfälle , Abfalle von neuem Tuch , sowie alte Metalle zu den

Hey
' l

tt und

xp . 2i

CHINA - WEIN

lur -Orchs

ichs gfl zz
Si

ja , ein im Buchhandel gewiß S -nsaiisn erregender
Kall ist es, wenn ein Buch 100 Auflagen erlebt , denn
einen fo großartigen Erfolg lann nur -in Werk er.
-ielen, welches sich in gan; außerordenlliche- weife die
Gunst des Publikums erworben hat . — Das berühmte
Populär -medicinische Werk : „Dr . Airh 'S Naturheil¬
methode" erschien in

_______________.

und liegt darin allein schon der beste Beweis sür die.
Gediegenheit seines Inhalts . Diese reich illnstrirte,
vollständig umgearbeitete Jubel -Ausgabe kann mit
Recht allen Kranken , welche bewährte Heilmittel zur
Beseitigung ihrer Leiden anwenden wollen, dringend
zur Durchsicht empfohlen werden . Die darin ab-
g-druckt-n Original -Atteste beweisen die - ußerordeut-
lichenHeilerfolge und sind eine Garantie dafür , daß
das Vertrauen der Kranken nicht getäuscht wird .
Obiges 544 Seiten starke, nur 1 Mark kostende Buch
kann durch jede Buchhandlung bezogen werden ! man
verlang « und nehme jedoch nur „Dr . Airv 's Natur -

__ Heilmethode" , Griainal -Aurgabe von Aichter' » < -
Dnlags-inftolt in Leipzig. (A

Cur -Orclm
• d . 80 . Inf.

Na » \
« s ra

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Bei -

tragen von Geschäftsbüchern . Englische und französische

( Jorrespondena , Uebersetmng etc . Bäh . Exped . 6476

Reine Harzer « anarienvöael (Hahnen und Weibchen ) ,

sowie eine geräumige Bogelheeke find billig zu vnkausm . MH .

Adlerstraße 49 3 . Stock . 1 ^ 2

■usgespieli, .

ift )bigeS Buch ist vorräthig in J . Dillmann ’ s Buchhandlung ,

;heilt WjSbaden , Marktstraße 36 . 250

twaige Ew 1 —

i. so . Nicht SS R heumatismus ,

it leicht verständliche , vielfach bewährte Anleitung zur Selbst¬

handlung dieser schmerzhaften Leiden , wird gegen Einsendung

« 80 Pf . in Briefmarken franco versandt von Richter s
^ 0 ^ '«4erlag - ' U « ftalt in Leipzig . - Die beigedruckten
■8O . inf .-i|tit {ie beweisen die außerordentlichen Heilerfolge

6at *n ilnpfohlenen Cur . 250

•-Orchestsl
80 . Inf .

80 . Inf .-B* ohne Sprungrahmen , Roßhaar - und Seegras -Matratzen , 40 Deck -

nien werf m und Kissen , rin » und zweithürige nußbaumene und tannene

it ^ liMMderschränke , Küchenschränke , Spiegel mit und ohne Trumraux ,
rr LailMgelschränke , verschiedene Schreibpulte ( tum Sitzen und Stehen ) ,

Karten
" ‘ tine Öro6e Parthie Porzellan , Bett - , Hand - und Tischtücher

irue und getrogene tttetver , Möbel und Bette « »u

. kN bei Frau Rainer , MichelSberg 3 . ___________
H24li

Ullfl » ttletderfchränke ( zweUhülig ) , nußdaum - lackut , billig zu
;eg . gl « ?ufen Saalgaffe 16 .

_______________________
1765

Casset £tn Preisen angekauft ; aus Verlangen werden die Gegenstände
Hause abaebolt . Job . Markloff . 18648

. mit und ohne Eisen
ibereitet von den Apothekern Kraepelien & Holm in Zeist
(Niederlande ) aus den wirksamsten Theilen der China , in altem

■spanischen Wein unter Garantie der Reinheit und Güte .
flhna Eicon verordnet bei grosser Schwäche , Appetitlosigkeit ,Uline tisen schlechter Verdauung , Fieber , Nervenkrankheiten
und ihren Folgen , als Kopfweh , Neuralgie u . s . w .
Mil Eicon verordnet gegen Bleichsucht , Blutmangel , Geschlechts -
” 11* tlsen schwäche , Drüsen - und Hautkrankheiten .

Preis der Hi Flasche M. 4 .—
, , H , „ 2 .50 .

Die besten Zeugnisse der Nieder ! , medipin . Facultüt , d , Au¬
gusta -Hospitals in Berlin und ' anderer hervorragender wissen¬
schaftlicher u . ärztlicher Autoritäten , sowie die amtliche Ana¬
lyse sind im Prospect enthalten u . gratis von ühtengenannten l

Apotheken zu beziehen .
General - Depot für ganz Deutschland :

Elnain & Co . in Frankfurt a . M .
und Bud . Hohensee in Berlin , Leipzigerstrasse 34 .

Döpöt in Wiesbaden in der Amts - Apotheke . 418

.
j MMaqaziii Nerostrake 311

w S iargmagaztn Kirchgaffe 15a .

I 'wt fchbnr , gutheizende Oese « umjUgihalder zu verkaufen ,
le rin vorzüglicher Kochherd zu vermirthen Frankenstr . 3 . 2235

‘de Orchei
~

H §
Cur -OrcJ, **

?• d . 80 . In! ZKL «
Cm - Orch • s ‘S §

’- d - 8O. I11I § L

Cnr -Orclü „
*”

i a . « n tu E

Rrufi - Roimoiltz
M a , , . „ . lieber Vorschrift bereitet , sind sowohl naturell ge -

ng ! "
ala in heisser Milch oder Theo aufgelöst getrunken

- -yx
®

kithnender Wirkung bei Hals - und Brustieiden .
r et !

W°
Husten ^ nd Heiserkeit gibt es nichts Besseres .

’ • « «* Ä
”

W1 « » b » dl n i - a « , meteten

des 80 - lWheken , ersten Konditoreien und Co -

ornewtjjjj . & Delikatess - Gescliäften . 240c

Cur -Orch. «
'
§ § '§ -

• d . 80 . hl 5g 2g ;
89 «V O M

ô T̂
’
p̂ iaueraefje 15 find billig zu verkaufen : 6 vollständige

-OrchÄttüUWtt in Plüsch , Rips und Damast , 40 Bettstellen mit

entfernt sofort spurlos jede Tinte

XtlltCtttOV aus Papier , « Mder » , Holz rc .

ä Flasche 50 Pfg . nur echt bei

Jforltz Mollier in Wiebbabe « ,

232 Babnhofftraße 12 .

Einige Liter reine , « « abgerahmt « Milch per Liter zu

24 Pf . vom Hof Geisberg abzugeben . Bestellungen künnen bei

berrn Kauimann Wolff . Taunusstraße , abaeaebrn werden . 1406
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MATTOISI ’ 8

Farbe - ^ Ek W1 * W * * * Gl . c « - Na « dschuh - mit zwei Knöpfen ih
Vorzügliche schwarze Glae ^ -Han - schuhe bei !

Adolph Heimerdinger , Wilhelmstratze 42
._______

früher neue Colouua - e No . LL .

chwirk ung , auch bei längeren \

OFTO KüMfis - BITTERWASSER !
wird von den ersten medicinischen Autoritäten des In - und Auslandes hnhiinoii « „ J
alle daraus resultirenden Krankheiten ohne irgend wel ehe üb11TacTrkJt WH
brauche , auf das Wärmste empfohlen .

6 UDle Nachwirkung , auch bei längeren

Depot

M ..

2224

2578

Adolphstraßr 12 . « arlstr
'
aße 28 ,

tKllÜSe ,
Aufpoliren vonMübel wird billig

2144
° 1 vernommen . Lenz , Schreiner ,

Holl . Vollhäringe
per Stück 8 und 10 Pfg . ,

l/o Tonnn MUH«- Aik

Tl,roter Butter W
w " der eine frische Sendung angekommen Goldgasse 15 ,

^ r <tCz blum und Burgunderwein empfiehlt en groa& " btau Dr . Steinau . Oranienüraße 6 . 18073

Alte « Portwein
,

„ Old Port “
,

hochfeinstes Gewächs , empfiehlt für Wiederderläufer zu mäßigem
yT |,*1e Jacob Stuber , Weinhandlung . 1537

Wt . cu

ix*«. # -

06 WILLIS , k . k . österr . Hoflieferant ,Besitzer der 6 vereinigten Ofner Königs - Bitter - Qnel
Curvorschriften und Brochuren gratis .

. , BUDAPEST , Dorotheagasse No . 6 .
jeder grosseren Mineralwasserhandlung .

empfiehlt J . Gott SC halft , Goldgasse 2 ,

H
Das rühmlichst bewährteste Fabrikat für das Wachs

der Haare , die Achte Sützmttch '
sche RicinusölP »

Made aus Pirna , L Büchse 50 Pfg . bei

-
317 A . Cratz in Wiesbaden , Lanagasse ^

irFftI <1 > scl1es Angenwasser , vorzüglii
öWIUIjLÜIU . Mittel gegen Augenentzündung , thri»

Augen und gegm die Lichtscheu . Allein ächt zu habe «

t ' hr . Maurer , Langgasse ^
. ^ leltlavier ( neuere Construction ) billig zu verv

Portorico No . 8
öon Job . Dan . Haas in Dillenburg empfiehlt
^ 21 J . w . Weber , Moritzllratze 18 .

Kleesaat .

5Ä &. ,

Restauration Bierstadter Felsenkoller ,
Von heute ab wieder

Salvator - Bier .

 C . Dörr jr .

Esnn



'
i

351

2566

1259

GxpeSMotn

Zur Aufnahme von Liebesgaben find bereit :
°

8 . Hess , alle Colonnade und Wühelmstraße 12 .

B . Aacob , - Dambachthal 11 » .

Ad . Abler , TaunuSstraßr 29 .

August Engel , Taunusstraße 2 .

E . Bornträger , im Atelier , neben der neuen Colonnade .

C . Spitz , Langgaffe 37 a .

W . Bickel , Langgaffe 10 .

« . Bücher jr . , Wilhelmstraße 18 .

Math . Stillger , Häfnergaffe 18 .

Emil Weins . Babnbvfürake 7 .

Saalbau Nerothal
Ssnntag und DieNftag :

Grosser

Masken - Ball ,

wozu höflichst einladet

148
Jo # » JPriester

Weifte Vorhänge
jeder Art und Breite in grofter Wohl empfiehlt in

guter Qualität zu billige « Preisen

Dl . JLusenbühl

Montag den 4 . März .

           fT
*

Anfang 8 Ehr .

•; Karten hierzu sind zu haben ä 1 Mark bei den Herren :

Kaufmann Weil , Schüler , Röderstraße , Gastwirtb Hert -

lein , Feidstraße , May , Röderstraße , Wikolei , Römerberg ,

Petri , Schachtstraße , Eichel , obere Webergasse , Tosetti ,

obere W -bergaffe , Peter Seibel , Saalgasse , Sprenger ,

Stadt Franksurt
"

, Seebold , Häfnergaffe , Kaltwasser ,

Dreher , Häfnergaffe , Brünner , „ Deutscher Hof "
, Pfaffen¬

berger , „ Pfälzer Hof
«

, Gozzi , Metzgergofie , Beinerner ,

„ Zur Eule «
, Langgaffe .

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
r

148 Das Couitte ^

( 6 . W .
"

Winter ) ,
22 Marktftrafte 22 .

Geschäfts - Empfehlung .

I Den Besuchern von Mainz , insbesondere der Damenwelt

Wiesbadens , empfehle meine Conditorei nebst einer guten

Taste Kaffee und Choeoiade .

Hochachtungsvoll
Carl Petry , Conditorei & Bäckerei ,

cm T iller , vin - ä - via dem «dilchtoor .

Weißstickereien ,

gezeichnet , angefange « und fertig , bei

1737 W . Hewgeroth

Sprudel .

Gelegentlich unserer grotze « - carnevalistische «

Dameafftzuas " lFastnachl - Dienpag den 5 . März )

im Curhause veranstalten wir , tote alljährlich , eine

Tombola zum Beste « der Arme « . - Der

Bors and wird zu diesem Zwecke aus der Gesell -

sch aftS - Casse für die Anschaffung von 11 werty '

volle « Vreife « besorgt sein . Außerdem aber ersuchen wir die

verehelichen Einwohner der hiefigen Stadt und insbesondere unsere

sechshundert Sprudler , UNS bestens und womöglich recht ba .d mit

Liebesgabe « hierzu unterstützen zu wollen , damit wir zntig

?nen Uederblick über das zu treffende Arrangement erhalten . Den

Dank werden die verehrlichen Geberinnen und Geber gewiß darin

finden , wenn die Summe , welche wir den Armen zuwetfen können ,

eine recht große sein wird . hochachtungsvoll
Im Namen des Comitö ' S :

Bie „ Verloosungs - Commission “ .

/ ÄJ -^ - ^ t * * * * * * werden zum Waschen , Färben und

Fayonniren bei mir angenommen ;

auch liegen die neuesten Formen dafür zur Anficht bereit .

V . Eeopold - Emmelhalnz ,

2526 grafte Burgstratz - 12 .

61d -™ » ÄES » werden zum Waschen , Fagonniren
ölrOlBÜlBv und Färben angenommen .

2580 Ed . Hirsch , Michelsberg 2 .

Aechte Harzer Hohlroller ,

Mä « « che « und Weibchen , in großer Auswahl bei Regierungr -

Canzlist Wetmer , Frankenstraße 5 .

Herrenkleider werde « reparirt « « d chemisch ge -

teitttflt , sowie Hosen , welche dmch das Tragen zu kurz geworden ,

mit der Maschine nach Maß gestreckt .
161 W . Hack , Häfnergaffe S .

Saalbau Nerolhal
Grosser

Maskenball

Sprudel .

I Karten zu dem am 2 . März c. stattfindenden MaStenbaüe
‘

der städtische « Cur - Direetio « werden durch unseren

■ H - " " C ~
per V . rwtand .

Veranlagt durch mehrfache dcSfallsige Ansragen , beichästigt Unter¬

zeichneter fich mit Entwerfen und Zeichnen von Gegenständen deS

Kunstgewerbes nach spmell gewünschten Baustylen und

Mustern , sowie mit gründlicher Unterweisung im Zeichnen von

Bau - und Kunstgewerbe -DetailS zum Gebrauche deS Handwerks .

3 . Morr , Baugehülfe .

Zu erfragen GeiSbergstrgße t8 , Parterre . ^ 500

= Richt zu übersehen . =

Geschliffene Wnffersteine ( Spülsteine ) aus I » Port -

land - Cement in verschiedenen Größen und Farben . Zw o

billiger und fester als der härteste Sandstein , em¬

pfehlen unter Garantie . J4 8

Cpiir . Fischer . Cementwaarenfabnk ,

Toüheime . strafr - 50 . Dotzheimerstrafte 50 .
— — — — rzr - —

Jungm , fiooch mql unter 15 Jahren ,

können bei uns sofort als Lehrlinge einheten .
M » bestimmter

Lehrzeit wird vleich Lohn gegeben . Gebr . Fischer . 2288

A „ 1,
’ nnUKfnn und « nnstgegenstände werden

JIlD llQlll Ldi LÜIl zu den höchsten Preisen angekaust .

1U N . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Eolonnade 44 .



M - sfiadsner LsgblaLL

L Mk . 8 .

Eine anständige Frau , die in allen Stücken , wie im Kochen be »

find billig abzugeben Mmktstrsße 8 im gaben . 2019

-
* 1" t " ' ° wird in Pfl ge genommen . Näd . Expedition . 2589

jXJO mutz der Mensch habe « !

, , ff*
tr bi <3 ^ 8t' , 8nn fich nur Herausstellen ,wenn er sich kaust :

Personen , die gesucht werden :

fißtlllfihf toitl ) ein zuverläsfigeS Mädchen mit guten Zeug .
UUöUVUl nisten , das nähen und bügeln kann . Näh . Exp . 2382
Ein reinliches Mädchen , das selbstständig bürgerlich koche » kann ,

wird zum baldigen Eintritt gesucht Langgaste 5 . 2429
Ein solides Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Mühl »

gaffe 2 , Parterre . 2524
Eine Köchin gesucht Wehergaffe 32 , I . 2546
Gesucht ein Mädchen , daS gut bürgerlich kochen kann , sofort

oder auf 16 . März . Näheres in der Expedition d . Bk . 2590
Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit ges . Helenenstr . 2a . 2611
Mädchen für alle Arbeiten mit guten Empfehlungen zu einzelnen

Leuten gesucht . Näh . Expedition . 2612
Nerostraße 9 wird ein braver Mädchen auf gleich gesucht . 2643
Ein braver Mädchen , welches auch kochen kann , wird zum bal¬

digen Eintritt gesucht Goldgasse 6 . 2649
Dienstmädchen gesucht Marktstraße 28 im Laden . 2544
Tüchtige Glasergehülfen gesucht Karlstraße 34 . 2560
Ein Gärtnergehülfe wird gesucht . Nur solche , die bereit -

derartige Stellungen in Herrschaft - - Gärtnereien bekleidet und stch
durch gute Zeugnisse aurweisen , mögen sich melden . R . Exp . 2630

Eine Frau wünscht dauernde Beschäftigung im Nähen in einem
Weißwaaren - Geschäft ; daselbst werden alle Steppereien ange -
nommen . Nähere - Expedition . 2551

Eine Lehrstelle in einem gangbaren Putzgeschäfi und eine Stelle
für eine angehende Kleidermacherin gesucht . Gefällige Offerten
wolle man an die Expedition d . Bl . gelangen lassen . 2465

Ein feine - Hausmädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle zum
1 . April . Näh . Leberberg 3 zwischen 12 und 1 Uhr . 2691

Empfehle für sogleich : 1 brave - Mädchen al - solche-
allein , 1 Hausmädchen und 2 Kindermädchen .

A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 . 2594
Ein gewandter Diener sucht Stelle ; derselbe versteht auch

Gartenarbeit . Näh . Expedition . 2622

s - - fiST Frankfurter Bferdemarktloose .
11 « C Darmstädter Vferdemarkiloose .

Ön77 ä ; .
“ o1*“

, uu ( “ sDiuacn , wie IM xochen oe -
---- = ---- — __

2011 I wandert ist , sucht Beschäftigung und nimmt auch Monatstelle an .

ld billig abzuaeben Qrthctt CXrxi A a it . M« . <n .r v. . Fit .

Wohnungs - Anreigen .
(Fortsetzung aus dem Haupttzlatt .)

Angebote :
45 Dordrrhause find billig zu vermiethen : 1 LogiS

' M 1 . St . und 1 Dachlogis , zum 1 . April beziehbar . 2654

Dienst und Arbeit
(Fortsetzung au « dem Hcmptblatt .)

Personen , - ie sich anbieten :

Ä ...  ä 2
Oppenheimer St . Kaharinenloose ä

"
3 .

'

( 3ede « gewinnt . )
VorrSiöig nur Schtrlgasss 1 im Laden , rechts , sowiebei den H^ ren J . » Ulmann , Buchhandlung , Marktstraße 86 ,unb J . Wehrheim , Huigeschäst , Langgoffe 8 .

Umzüge

Sine geprüfte , mit guten Zeugnissen veriehene Klavier ,
Lehrerin wünscht noch ) einige Stunden zu besetz!» . Dieselbe er -

Mmentarfächern . Offerten bei FräuleinN . Becker , Friedrichstraße 25 , abzugeben . 2457

Mark aus Hypothek - auszuleihen . Offerten unter
9 6ei b - £ Expedition d . Bl . abzugebk » . 2648

39,000 Mark gegen doppelte Sicherheit zu leihe « gesucht .Vermittler verbeten . Näheres in der Expedition d . Bl .
° ’

2671

Gesucht .
30,000 S » « « « gegen gute erste Hypotheke zu leihen gesucht .

Näherer tn der Expedition d . Bl . 2641

, ^ 0,000 Mark auf erste Hypotheke gegen doppelte Sicherheit
( auch getheilt ) au - zuleihen . Näheres Expedition . 2389

Solide Nachhypotheken und Kaufpreise
werden zu übernehmen gesucht . Näheres Expedition . 1997

Ein Kapital vo « 15,400 Mark auf gute Nachhypotheke
zu leihen gesucht . Näh . Exped . ig4

30 --- 36 000 Mflrlr ouf , r ^ e Hhpothike gegen

r k4 „ Uy K
doppelte Sicherheit in hie -

stge Stodt zum 1 . Juni auszuleihen . Näh . Exped . 2474

— ---- U - fc . --

f St GiiieStS !

Immobilien
^

Kapitalie « Lc .

m Zu verkaufen ein sehr guter Gasthof , ein Bad -
haur , ein Haus mit guter Wirthschasr , sowie ein drei »

dur » V -
döckmes neu -s Haus mit Garten für 25,000 fl . Näh .durch Er . Heilstein , Bleichstraße 21 . 2432

SW a y ® rkaufen .

bester Laue an
H ° fraum und Hintergebäuden , in

im beste » b - wi ! » L ' ^ bahn und in nächster Nähe der Bahnhöfe ,

■* -

Hause , ist ?u unmittelbar am Cur »

OffÄn
" Sc '

^ 67 ^ be7
'

de?^ o
"

Mark baldigst gesucht
legen .

D,u der Expedition d . Bi . niiderzu -
2680

( R
' Gregorianische Methode

(6 Sprachen ) BabnboMraße 12 , eine Treppe hoch . u
Führung der Bücher eines kleineren Geschäfts wird

zu übernehmen gesucht . Näheres Erpedition d . Bl , 252l
Schriftliche Arbeit WI V gesucht , « av , § xp . d . Bl . 2522
Eine fyriseurtu empfichit stch . Nüb . Ellenboaengaffe 8 . 1830
Eine geübte Kriseurin empfiehlt sich de « aeebrten

ttnl * - utz - r dem Hause . Näheres Laug !
2475

Jin junaei L' iann - mpfichn sich tm Wache « bei Kranke « ,
m ” 8ei6,,e - 9m » ' “

56
™

tDetöen unter Garantie Übernommen von
G . Hahn , Nheinstratze 32 . 2084

Wtm Kiesgrube ■» M,e0 r Pari Burk , 2205
Sm Bapsgetikäfig <u v . rk .-uNn Domuchthol 6 . 2605
Harzer Hahne « w o -rk « m - n Metz lergasse l4 . 2557

Sahne « ( reine Russe ) fino zu verkaufen Rhein »
strotze 48 , vrnterballS .           ■ 2621

AEeHarzerZuchiweibchenzu onk
'
swachMr . 2 -r

E ? ^ E/hte , « rotze Wgschvütte wird zu kaufen U
sucht . Näheres Expedition .

' 9
2550

^
AdelymSftratze 25 bei Jaeob Hornberger in fetntteK

Gartenkies karrenweise zu beziehen .
8 '

<---



Expedition r Langgafse No . 87 .

Bltichstraße 13 im 2 . Stock ist ein Logis von 3 Zimmern ,
Küche und ZuLehSr auf 1 . April zu vermiethen . 10

Frankfurterstrabe 5d ist die möblirte Frontspitze mit oder

ohne Beköstigung zu vermiethen . 17243

Hainerweg 10 ist das Hintergebäude , enthaltend 2 Zimmer ,
1 Kammer , Küche und Keller , an kinderlose Leute zu verm . 2229

Hrlenenstraße 3 , Bel - Stage , möbl . Zimmer zu verm . 1603

Hellmundstraße 25 ein möblirteSParterrezimmer zu verm . 1246
Karlstraße 18 find 2 möblirte Parterrezimmer zu verm . 2348

Lang « ässe 6 , 3 St . h . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 1162
Louisenstraße 3 find mehrere möbl . Zimmer zu verm . 1707
Reugasse 8 ist ein kleines DachlogiS zu vermiethen . 2133

Rheinstraße 33 find zwei möblirte Zimmer mit und ohne
Penfion auf 1 . März zu vermiethen . 17820

Eonnenbergerstraße 34 ist die möblirte Bel - Eiage , sowie
einzelne Zimmer mit oder ohne Penfion zu vermiethen . 1880

Webergasse 15 im Hinterbau find zwei kleine Logis auf den
1 . April zu vermiethen . Näh . Morltzstraße 28 . 2668

Zwei elegant möblirte , ineinandergehende Zimmer an einen einzelnen
Herrn oder Dame zu verm . Näh . Mauergaffe 6,1 St . r . 1634

Eine unmöbl . Wohnung zu vermiethen . Näh . Michelsberg 18 . 2604
Auf 1 . April find Wohnungen zu Vermietyen . Näheres Gemeinde -

badgäßchen 4 .
'

2675
Feinst möblirte Zimmer , Bel - Eiage , in der Adelhaidstraße , nahe

den Bahnhöfen , zu permiethen . Näh . Exped . 1782
Eine grosse Villa am Cnrpark , herrschaftlich möblirt ,

mit Kttchen -Einrichtung etc . , per 1 . April ganz oder getheilt
zu vermiethen . Näheres in der Expedition d . Bl . 18626

Die Villen Stenberg 1c , Id unb le sind zu vermiethen
oder zu verkaufen . Näheres GeiSbergstraße 13 , Parterre . 18612

Möblirte Familien - Wohnungen
Villa „ Germania «

, Sonnenbergerstrasse .

2 bis 3 freundliche Zimmer zu vermiethen , auf Wunsch mit Pen¬
fion . Näheres Expedition . 1818

3 * vermiethen
Von Mitte Mai an das Haus TovAeubekKer »

straße 11 (möblirt oder unmöblirt ) mit
Stallung und Remise , sowie 1 Morgen Garten .

Näh . Sonnenbergerstraße 13 . 2059
® ne wöbl . Mansarde zu verm . Friedrichstraße 8 , Part , rechts . 2405
em großes , freund ! . , möbl . Zimmer zu verm . Walramstr . 25 . 2587
ein Keller , 15 Stück haltend , gleich zu verm . Näh . Exp . 550
1 Arbeiter erhält Kost u . Logis Ellenbogengasse 8 , Kleidergefchäst . 933

l
'
V

’ ’ Gymnasiasten
2

"^ " bMge Pension und Nachhilfe Helenenstraße 3 . 1603
owit Gymnasiasten können bei einer Beamtenwittwe Kost und Logis

erhalten . Näheres Hellmundstraße 27a . 1732

Ätte Lieke .
Erzählung von Klirr Kurs .

( 12 . Fortsetzung .)

hi, .^ er Sturm brauste durch Berge und Schluchten , er entwurzelte
- nm » - Tannen , daß sie krachend zur Tiefe stürzten und rüttelte

5" Bedachung und Mauern der Häuser . In seiner einsamen
d,

* 1?t der Sterneuwirth allein in dem trüben Lichte de « Epät -
Sein junges , hübsches Gesicht hatte den Ausdruck

^ insche und Sorglosigkeit verloren , der Schatten unter den
Iad )en

.
b die Welt geschaut , hatte sich vertieft , die

et £
'
S ?.J00? “ waren eingefallen . Voll ängstlicher Spannung hielt

bic dnfl ? er in8 ” ubcre Fester gerichtet , durch dessen Scheiben man
nsame Landstraße übersehen konnte , auf der der Sturm mit den

letzten braunen Baumblättern einen wilden Tanz aufführte . Tagelang
hatte er so gespäht und gewartet . Die Todesbotschaft sollte aus Mals
kommen , aber Niemand brachte sie , und mit jedem trüben Tag , der sich
mit bleierner Schwere auf das Thal senkte , rückte der Termin näher , an
dem der Posthalter sein Geld fordern konnte , wuchs die Angst indes
Ignatz Brust . Er ertappte sich darauf , wie feine Lippen murmelten :
» Laß ihn sterben , Herr Gott im Himmel, "

während seine Finger sich
mechanisch in das Weihwasserbeckeu an der Kirchenthür tauchten und er
das Kreuz schlug . Aus dem Schlafe fuhr er auf , weil er meinte , das
Röcheln und Aechzen eines Sterbenden zu Horen — wann floh das Leben
endlich den ältlichen , gebrechlichen Körper ? wann schlug die Stunde der
Erlösung ? —

Heute hatte er den Mathias wieder , — als käme er dem Wunsch
seiner ihm wehmüthig dankbar dafür zulächelnden Frau entgegen — nach
Mals geschickt und nun wartete er , Qualen im Herzen , auf die Rückkehr .
Da bewegte sich eine Gestalt rasch am Fenster vorüber . — Der Sternen -
wirth sprang auf , aber es war , als verließen ihn plötzlich die Kräfte , er
blieb die Hand auf den Tisch stützend stehen . Mathias trat ein . —

„ Todt ? " Er brachte nur das eine Wort hervor . —
Aber der Eingetreteue schüttelte grimmig den Kopf .
„ Nein — und was viel schlimmer , ist ,

' s ist geschwind gegangen
mit der Besserung , er wird mit nächstem wieder im Haus herumgehen ,
hat gar so viel Sorg

' um sich gehabt, " fügte er verächtlich hinzu — „ der
Grauharige ! " v

Der Sterneuwirth sank stöhnend in seine » Stuhl und drückte wort¬
los die geballten Hände gegen die Augen .

„ Wo ist die Wirthin ? “
fragte der Knecht , ohne Umstände sich ein

Spitzglas Enziangeist einschenkcnd .
„ Fort ins Dorf hinunter, "

gab der Huber tonlos zurück , „ zu des
Wallnechers Frau , das Kind ist krank , und sie hält

' s ja jetzt mit allen
Weibern , wie ich' s ihr nie früher zugetraut , und getröstet und Hilst
überall ..... *

Mathias begnügte sich , die Achseln zu zucken.
„ Meinst Du , daß das Testament noch da ist ? " fragte der Wirth

nach einer Pause .

„ Das Testament ? Denk wohl ! "

Der Sterneuwirth schlug mit der Hand schwer auf den Tisch ,
glühende Röthe hatte sein vorher so blasses Gesicht überzogen .

„ Es bessert sich, "
brach er verzweifelt aus , „ er wird leben bleiben ,

wird gesund werden und ich bin nur grausam genarrt worden mit der
Hoffnung . Was hab

'
ich ausgehalten in dieser Zeit ! Nichts Zuwidereres

kann ich mir denken , als sich verstellen müffen , und anders reden , als
Einem um ' s Herz ist , und ich hab

' das thun müssen der Franzi gegen¬
über , damit sie nichts merkt . Sie spürt ohnedies genug umher jetzt und
kümmert sich um Alles , ich weiß oft nicht , wo ich die Lügen hernehmen
soll , die ich ihr aufbind ! Hätt sie nicht so Jahre lang Alles gleichgiltig in
meinen Händen gelaßen — und wär aus der Hebung , sie müßt

' s merken .
Und der Tag wird doch kommen — und dann — und dann — "

„ Daun wird Euer Weib Euch den Rücken wenden , trotzdem Ihr
Euch bezwungen und wie ich

' s Euch gesagt , schön gethan habt mit ihr um
der Erbschaft willen und die Bauern werden mit Fingern auf Euch
weisen , auf den feschen Sterneuwirth , der daun Haus unb Hof hergeben
muß . " —

Mit einem wilden Fluch sprang der Sterneuwirth empor , einen
zinnernen Krug aufhebend , um ihn dem Sprechenden gegen den Kopf zu
schleudern . Aber matt ließ er den erhobenen Arm wieder sinken . „ Es ist
so wie Du sagst, "

preßte er zwischen den zusammengebisienen Zähnen
hindurch „ und doch hält

' alles Elend , alle Schande abgewendet werden
können . Hülfe m <in Haß ihm unter die Erde — er läg

'
längst im

Grabe, " setzte er finster hinzu .
Lauernden Blickes war der Mathias näher getreten . Seit er das

stille Haus in Mals drüben verlaffen , hatten seine Gedanken und
Wünsche , die sich längst in ihm geregt , bestimmte Formen angenommen .
Während er mit gefurchter Stirn den Weg dahinschritt , war es ihm , als
antwortete der heulende Sturm auf wilde , schreckliche Fragen in seiner
Brust . Bäume krachten nieder , er hörte und sah , wie sich drüben am
Berghang ein mächtig Felsstvck löste und donnernd herabstürzte . Er barg ,
sich , bis das wüthende Gebraus vorüber , unter einem überhängenden
Felsstück — der Richtung nach mußten einige Häuser dort unten liegen ,
wo der herabgeschleuderte Felsblock die Tiefe erreichte .



Mssbadeser Lagblatt .

Er verschlang die Hände nicht zu einem G - bet für die Unglücklichen,r
denen vielleicht im selben Augenblicke Vernichtung und Tod drohte . Er
lachte — was lag den Gewalten , die den Sturm entfachten , an einem
Menschenleben ?

In den mannigfachen Gefahren , die das Lebe » der Bergbewohner
umgeben , waren ihm Scenen Plötzlichen Unglücks , plötzlicher Zerstörung
nichts Neues und die Lehre , wie leicht ein Menschenleben wog , sie war
ihm heute auf

' s Neue geworden . Er hatte sie sich zu Nutzen gemacht auf
dem Wege zur Heimath , er war einig mit sich geworden und sich nieder¬
beugend zu seinem Herrn , sagte er langsam : „ Ihr müßt nicht verzweifeln ,
der Spengler kann einen Rückfall bekommen ! Wär ' aut für Euch
Sternenwirth .

Ignatz zuckte ungeduldig mit den Achseln . „ Ob ' s gut wär ' ! Aber
bis dahin kann er das Testament umstoßen — ändern — jetzt — jetzt
hält

' er sterben müssen ! - —

„ Freilich , freilich, "
versetzte der Mathias — „ aber Sternenwirth ,wenn Euch das Geld einmal zugedacht ist , bekommt Ihr

' s doch .
" —

„ Wenn ' s zu spät ist — * I

„ Nun , ich meine — Ihr könntet ' s bald bekommen , wenn den
Spengler zum Exempel der Schkdg trifft — "

„ Ha , wenn -- " j
» Oder — nun , er mag auch ganz gesund werden , ich geb

' s zu —
so geschieht doch zuweilen ei » Unglück ! — Sternenwirth , vielleicht mit
dem Wagen . — Der Braune ist nicht mehr sicher auf den Füßen , —
oder es rollt wohl unversehens ein Felsstein aus der Höh ' nieder auf
den Weg — und trifft

' s grab einen Wanderer — nun , Ihr wißt — ein
Unglück gescheht leicht einmal — zählt nur die Marterles an Schluchten
und Bergwänden i

» Ein Unglück geschieht leicht einmal, " wiederholte der Wirth mit
stockendem Athem und ein scheuer Blick lief blitzschnell aus feinen Augen
an dem Knecht hinauf , aber wie getroffen von dem Ausdruck des sich ihm -
entgegenbeugenden Antlitzes , streckte er abwehrend beide Hände aus ! -

„ Um Jesus willen — nein — nein , Mathias — so nicht — "
Der lachte . I

,
» Hab ' s mir gedacht , daß Euch die Courage fehlen würde . — Ist

'

auch nur so gesprochen . " — ,
Und lachend verließ er das Zimmer . Der Sternenwirth sprang

'

auf , ihm nachzueilen . Mathias war aber nicht mehr in dem halb -
dunkeln Hausgang zu erspähe » . i

Unter dem Muttergottesbild a » der Wand , vor dem ein trübes
Oellicht auf . und niederflackerte , lehnte das Vreneli , so daß der Wirth jäh

’

MÜck wich ; sie trat indeß rasch auf ihn zu und sprach : „ Verzeiht —
verzeih Ignatz , wenn ich mit Dir zu reden such' — die Wirthin ist fort
der Mathias ist eben gegangen , die Pferde zu füttern und die Anderen
sind m der Vesper — es hört uns Keiner . Ich bitt '

Dich , sag
' mir

em Wort des Trostes — sag
'
, was aus mir werden soll ! " j

Der Sternenwirth Preßte die Lippen zusammen . Wie oft hatte er
’

' Hon seme einstige , ungebändigte , nun erloschene Leidenschaft für Vreneli
" duscht . ( Foüsetzung folgt .) f

Vermischtes . !
~ einer frohen Gesellschaft wurde jüngst die Verfälschung der

^ vsmittel erörtert , dabei die Behandlung des WildpretS mit Salicyl -
hervorgehoben und schließlich behauptet , höchsten « das frische

wonach als unverfälscht hingenommen werden . „ Und wie verhält eS
e»

Kaviar ? ' fragte eine Dame . . Er besteht doch aus Eeierche »
" ^ ! ib ?Sowtniger bald sauer , bald süß , bald ranzig , bald
Ä9 ' b0? suppig , - kommen diese Varietäten auch von~ ' 3 * «laude nicht, ' antwortete ein wohlgenährter

die Äwe' ei« » anderen Geschmack , so haben ihn auch
eo wmeck ? lur Ol ,au8r dem Rogen dieser Fische bereitete Kaviar ,
süßlich der spee ' M säuerlich , der Ural -Kaviar speeifisch
aber aus schlammig AlEa -Kamar specifisch ranzig oder thranig , Kaviar
»u nennen teUebtn iSSP*1 ^ ? eckt schlammig oder mulderig , wie Eie es
des Sofien

"
Äceiac durch zu starke Abschleimung

aus dem 2 :un6nDttWm»M̂
tl ^ i

^ t
» Äatlen ?ct Lerchen beim Einpacken oder

„8 -ttetemfttam « Fäßer nicht gehörig vollgepackt sind . ' -
. obwohl es nicht

*
alle

« ettergebröunter Gentleman das Wort ,
st, daß der Lal -köMr ° L ^ ^ Unrichtig aber
sauer schmeckt. Ueberhauvt l - ll I? ® «

nt >. der Astrachan - Kaviar specifisch
höchstens mehr ober tntobt

'
uiria not6 s° u °r , sondern

von der Senge b«i rotU dieser Unterschied lediglich
ttt8 »ur Bereitung des Kaviar ver -

■« chelleuberg scheu Hos -Buchdruckerei in Äiesbadem

wendet wird , bet höherer Temperatur nimmt man mehr , bei geringerer
Temperatur weniger Galz dazu : so im Astrachan von 2 - 4 Pfund Gal ,
auf das Pud = 82 ' / » Pfund preußisch ; nicht so im Ural , wo der Roge »
immer nur sehr wenig . Salz erhält . Der Ural -Kaviar nämlich ist Eigenthum
des russtschen Kaisers , der auf seinen Gütern im Ural jährlich am 18 . De -
cember , aber höchstens vierundzwanzig Stunden lang , durch seine Kosaken
den Hausenfisch zur Bereitung von Kaviar fangen läßt . Der wenige Kaviar ,der hrerbei geerntet wird , geht sogleich au den russischen Hof und theilweise
von hier als Geschenk des Kaisers an auswärtige befreundete Fürsten und
bevorzugte Persönlichkeiten , z. B . Gesandte , ab . Rur die . Erübrigungen '

,um keinen schlimmeren Ausdruck zu gebrauchen , können in den Handel
kommen . Lus diesem und j Nem Grunde kommt aber der Ural -Kaviar im
auswärtigen Handel und speciell in Deutschland fast gar nicht vor , und wer
ihn dennoch öffentlich anpreist und f -ilbietet , verdient als Eharlatan oder
Marktschreier öffentlich genannt zu werden , zumal wenn er ihn auch noch
um billigen Preis andietct ; denn der Ural -Kaviar kostet , lediglich seiner
Seltenheit wegen , in Rußland selbst weit mehr als der beste Astrachan -
Kaviar ; dabei ist er kleinkörnig und meist so suppig , daß er als Tunke zu
Weißbrod und dergleichen benutzt werden kann . Fast ebenso verhält es sich
mit dem Alakca -Kaviar ; denn in Aiasca (dem ehemaligen russtschen Nord¬
amerika ) wird wohl Kaviar bereitet , aber er kommt bei uns noch nicht im
Handel vor . Die ersten Kaviar -Firmen wenigstens wiffen

"
nichts davon .

Alles In Allem , der gute Astrachan -Kaviar ist am meisten empsehlenswerth ;
sein Gehalt an Fett und Eiweiß erfrischt die Blutwelle und stärkt das
Nervensystem . ' — Kein Wunder , daß sich nun auch die Gesellschaft den vor
ihr stehenden Astrachan Kaviar gut schmecken ließ .

— Ein jüngst in Wien stattgehabtes Concert zu Gunsten des Denk -
Denkmalsonds trug eine eminent nationale Ptzystognomie : ungarische Lieder
und ungarische Namen standen im Vordergrund des Programms . Eine
merkwürdige , neue Erscheinung war Graf Geza Zichy , ein wohlgedildeter ,
junger Mann , der in seinem 15 . Jahre das Unglück hatte , auf einer Jagd
feinen rechten Arm einzubüßen . Leidenschaftlicher Klavierspieler , trachtete er
nunmehr diesen Verlust durch rastlose Uebung der linken Hand auszugleichen .
Und wirklich hat es Gras Zichy zu einer erstaunlichen Ausbildung und
virtuosen Selbstständigkeit seiner linken Hand gebracht . Durch sehr ge¬
schicktes Arpeggiren , Gleiten , Springen , durch seines Buseinanderhalten von
Piano und Forte weiß er den Schein zu erregen , als spielten zehn und nicht
blos fünf Finger . Manches von Dem , was Graf Zichy leistet , hätte selbst
Alexander Dreyschock , der souverainstr Beherrscher der linken Hand , nicht
vermocht .

— Aus buchhändlerischen Kreisen wird der „ K . Z . " geschrieben : „ Seit'
Anfang dieses Jahres stellte die bekannte Buchhandlungs - und Buchdruckerei -
Firma F . D idot & Co . in Paris ihre buchhändlerischen Rechnungen für
Deutschland in Bm . aus , und zwar so, daß sie gegen die früheren Markt¬
preise nur die Hälfte berechnet . Schon zu Weihnachten vorigen Jahres
wurden die im Verlage jener Firma erschienenen berühmten Lacroix ' schen
Prachtwerke mit 16 Bm . statt 82 Mark angekündigt . Da bei diesem für feine
brillante Ausstattung schon außerordentlich billigen Werke an eine so be¬
deutende Herabsetzung , wie sie der Annahme , daß Bm . gleich Rm . sein solle ,
entsprechen würde , nicht zu glauben wat , lag die Vermuthung nahe , daß
Bm . „ Doppelmarl " heiße » sollte . Einsender , dem nun lürzlich eine solche
Rechnung in Bm . ohne weitere Aufklärung und Notiz zuging , fragte deß -
halb an und erhielt die Antwort „ eine Bm . — zwei Mark alle Währung " .
Das lautet nun erst recht unverständlich , es geht aber daraus hervor , daß
da « allerdings bedeutende Haus F . Didot & Co . in Paris eine eigene Rech¬
nungsmünze für sich allein , und zwar die „ Bismark " (bis -mark , Doppel -
Mark ) angenommen hat . Was wird unser Reichskanzler zu der neuen Ehre ,
die ihm von Paris erwiesen wird, , sagen ?

— Einer niederländischen Gesellschaft , welche mit einer Anzahl englischer
Capitalisten in Verbindung steht , ist von dem Khedive die Concesston ertheilt
worden , zur Ausführung ihre » Planes den Mareotischen See im Westen von
Alexandrien wieder trocken zu legen . Die Fruchtbarkeit de « jetzt in einem
Umfange von 40,000 ha . mit Salzwasser bedeckte » Seeboden » war rm Sltet »
thum sehr berühmt . Während der Belagerung von Alexandrien im Jahre
1801 wurde das 3 Meter unter dem Niveau de » Meeres gelegene und da¬
mals beinahe ganz ausgetrocknete Seebecken mittelst einer Durchstechung del
schmalen Landstriches im Westen der Stadt unter Wasser gesetzt .

— Das neue Dresdener Witzblatt „ Figaro " von I . Katz dichtet unter
der Ueberschrift „ Pappe und Blech " in Nr . 7 : „ Von „Pappe " ist es manch¬
mal nicht , — Was Einer in der Kammer spricht ; — Doch komml ' s zum
Sprechen über ' s Blechen , — Da hört man „ Blech " doch öfters sprechen ."

— (Ein Scherz , der auB der politischen Situation heraus
entstanden ist .) Die Ruffen , so behauptet man , find eigentlich viel groß -

müthiger , als man irgend glaubt . Sie wollen den Serben sogar noch eine
Kleinigkeit mehr gebe » , als diese selber verlangen . Die Serben wollen nur
Risch und die Ruffen werden ihnen Risch — t geben .

— ( Dynamit zum Thierschutz .) Der Londoner Thierschutzverem
hat im großen Central - Schlachthofe zu Birmingham Versuche mit Dynamit
anstelle » laffen , welche vorzüglich ausfielen . Die zum Schlachten bestimmten
Thiere erhielten Dynamit auf die Stirn gelegt . Dies ward mittelst Zün »'

schnür mit einer electrischen Batterie verbunden . Mittelst eines Drückers
wird der Strom entladen und das Thier bricht augenblicklich vdt zusammen .
Wan hat mit einer einzigen Batterie mehrere Ochsen zugleich tödten können
Dies Ergebniß übertrifft noch die Schlachtmaske Bruneau 's (Tödtung durch

eingeiriedenen Nagel ) . Die Todesqual der Schlachtthiere ist durch die!«

Torpedomanier auf ein Minimum verringert . __
__

— Für dir Herausgabe serautwottlich : Louis Schelleuberg in Wiesbaden .
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